
Gemeindeverwaltung
Hü� enhardt
Reisengasse 1, 74928 Hü� enhardt
Tel. 06268/9205-0, Fax 06268/9205-40
www.hue� enhardt.de

E-Mail: rathaus@hue� enhardt.de

Ö� nungszeiten Rathaus
Wir sind für Sie da
Mo. - Fr. 8.30 - 12.00 Uhr
Di. 16.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Um Terminvereinbarung wird gebeten.
Achtung! Medizinischer Mund-Na-
senschutz ist P� icht im Rathaus; bitte 
beachten Sie ebenso die allgemeinen 
Hygienevorschriften.

Donnerstag, den 11. November 2021

Mitteilungsblatt der Gemeinde
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Gedanken zum Frieden

„Nicht müde werden,
sondern dem Wunder

leise
wie einem Vogel

die Hand hinhalten.“
(Gedicht von Hilde Domin; 1909-2006)

Hilde Domin lebte viele Jahre in
Heidelberg, wurde Ehrenprofessorin des 
Landes Baden-Württemberg und erhielt 

u.a. den Literaturpreis der
Konrad-Adenauer-Stiftung.

Ihr wurde die Ehrenbürgerwürde der Stadt 
Heidelberg verliehen. Sie starb 2006 und 

wurde auf dem Heidelberger Bergfriedhof 
beigesetzt.

Prüfung
der Sirenenanlage...
...in Hü� enhardt und Kälbertshausen.
Probealarm am Samstag, 13.11.2021 
ab ca. 11.00 Uhr.
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Wir sollten uns bewusst werden, dass „Frieden“

Gedenkfeiern 
zum Volkstrauertag 

am Sonntag, 14. November 2021
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Interkommunaler Bürgerbus 
Haßmersheim - Hüffenhardt
Die genauen Haltepunkte sowie Fahrzeiten des Bürgerbusses können dem 
beigefügten Fahrplan entnommen werden. Eine Fahrt für eine Runde mit 
dem Bürgerbus kostet 1,00 Euro, ganz gleich, ob nur eine Haltestelle oder 
eine komplette Runde über die Gemeinden Haßmersheim und Hüff enhardt 
mit ihren Ortsteilen gefahren wird. Es gelten im Bus weiterhin die Hygien-
emaßnahmen und die Maskenpfl icht für alle Mitfahrer.

Abfahrtszeiten Bürgerbus
Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt Abfahrt

Haßmersheim Steg 08:30 09:37 10:44 12:05 13:28 14:35 15:46 17:10
Haßmersheim Götzstr. / Lidl 08:32 09:39 10:46 12:07 13:30 14:37 15:48 17:12
Haßmersheim Ortsmitte / Voba 08:34 09:41 10:48 12:09 13:32 14:39 15:50 17:14
Haßmersheim Eichendorffstr. Dr. Sfintizky 08:35 09:42 10:49 12:10 13:33 14:40 15:51 17:15
Haßmersheim Spielplatz 08:38 09:45 10:52 12:13 13:36 14:43 15:54 17:18
Hochhausen Räppelstraße / Waldblick 08:44 09:51 10:58 12:19 13:42 14:49 16:00 17:24
Hochhausen Rathaus / Feuerwehr 08:46 09:53 11:00 12:21 13:44 14:51 16:02 17:26
Hochhausen Oberer Höhweg 08:49 09:56 11:03 12:24 13:47 14:54 16:05 17:29
Hochhausen Oberer Höhweg / Schwimmbad 08:49 09:56 11:03 12:24 13:47 14:54 16:05 17:29
Kälbertshausen, Hälde 08:56 10:03 11:10 12:31 13:54 15:01 16:12 17:36
Kälbertshausen Rathaus 08:57 10:04 11:11 12:32 13:55 15:02 16:13 17:37
Kälbertshausen Rose 08:59 10:06 11:13 12:34 13:57 15:04 16:15 17:39
Hüffenhardt Ortsmitte / Feuerwehr 09:03 10:10 11:17 12:38 14:01 15:08 16:19 17:43
Hüffenhardt Kantstraße / Dr. Johmann 09:06 10:13 11:20 12:41 14:04 15:11 16:22 17:46
Hüffenhardt Gewerbegebiet / Beudweg 09:08 10:15 11:22 12:43 14:06 15:13 16:24 17:48
Neckarmühlbach Wilhelm-Hauff-Straße 09:14 10:21 11:28 12:49 14:12 15:19 16:30 17:54
Neckarmühlbach Ort 09:16 10:23 11:30 12:51 14:14 15:21 16:32 17:56
Haßmersheim Ecke Bergstraße / Milanweg 09:20 10:27 11:34 12:55 14:18 15:25 16:36 18:00
Haßmersheim Ortsmitte 09:22 10:29 11:36 12:57 14:20 15:27 16:38 18:02
Haßmersheim Steg 09:24 10:31 11:38 12:59 14:22 15:29 16:40 18:04

An Samstagen nur von                                    
08:30 - 12.59 Uhr

Keine Fahrten an Feiertagen,                                
am 24.12. und 31.12. wie an 

Samstagen

Haben Sie Lust, bei uns einzusteigen?
Werden Sie Bürgerbusfahrer.
Die Gemeinde Haßmersheim sucht noch weitere ehrenamtliche Fahre-
rinnen und Fahrer. Interessierte können sich bei Herrn Guth, Gemeinde 
Haßmersheim, Tel. 06266/791-59 gerne melden.

Einschränkung Fahrzeiten
Aus personellen Gründen ist eine Einschränkung der Fahr-
zeiten für den Bürgerbusbetrieb erforderlich. Vorläufi g kann 
der Bürgerbus nur an den Wochentagen Montag, Mittwoch 
und Freitag den Betrieb aufrechterhalten. Die Abfahrtszei-
ten des Fahrplans behalten ihre Gültigkeit
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Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus
Aktuelle Änderungen der CoronaVO Sport

Änderungen zum 5. November 2021
Testnachweis
• Testungen von nicht immunisierten Beschäftigten, ehrenamtlich und selbstständig Tätigen, 

wie beispielsweise Trainerinnen und Trainer sowie Übungsleiterinnen und Übungsleiter, 
sind in der Einrichtung unter Beobachtung durchzuführen oder müssen von einer zugelas-
senen Teststelle stammen. Häusliche Tests reichen nicht aus.

• Für die oben stehenden Personengruppen reicht in allen Stufen beim Trainings- und 
Übungsbetrieb und bei Wettkampfveranstaltungen ein Antigen-Schnelltest aus.

Zutritt zu Ligabetrieb und Wettkampfserien
• Bei Wettkampfserien oder bei Ligabetrieb (z.B. Verbandsrundenspiele) ist für den Zutritt 

nicht immunisierter Sportlerinnen und Sportler und sonstiger daran mitwirkender Perso-
nen (z.B. Trainer/innen; Schieds- und Kampfrichter/innen) zu geschlossenen Räumen auch 
in der Warnstufe ein Antigen-Testnachweis ausreichend. Bisher war ein PCR-Testnachweis 
erforderlich.

• In der Alarmstufe bleibt es dabei, dass auch bei Wettkampfserien oder Ligabetrieb im Freien 
die Pflicht zur Vorlage eines PCR-Testnachweises, in geschlossenen Räumen 2G, gilt.

Impressum
Herausgeber:  
Gemeinde Langenbrettach, Rathausstr. 1, 
74243 Langenbrettach, Tel. 07139 9306-0  
Internet: www.langenbrettach.de 
E-Mail: info@langenbrettach.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde: 
Bürgermeister Timo Natter oder sein 
Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt 
und Anzeigen:  
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10 
74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag:                                             
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau 
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Anzeigenberatung:                                                 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau                                                                            
Tel. 07264 70246-0, Fax 07264 70246-99                                      
bad-rappenau@nussbaum-medien.de 
Internet: www.nussbaum-medien.de

Zuständig für die Zustellung:  
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-         
Straße 2, 71263 Weil der Stadt 
Telefon 07033 6924-0
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. - Fr. von 8 bis 17 Uhr 
Abonnement: www.nussbaum-lesen.de                                                                   
Zusteller: www.gsvertrieb.de 
Kündigung des Abonnements nur  
6 Wochen zum Halbjahresende möglich.

Bezugspreis: halbjährlich 22,40 € inkl. 
Zustellung.

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

  BESTE INFOS        Ihr Mitteilungsblatt

www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de

Ihre Bilder für artikelstar

Gestaltung

Achten Sie bei Porträtfotos auf einen ruhigen Hintergrund 
und einen ausreichenden Bildausschnitt. Bilder können noch 
beschnitten werden – erweitert nicht. Nähern Sie sich lieber 
dem Objekt und versuchen Sie ohne den Zoom zu arbeiten.

Nutzen Sie die Drittelregel: Bilder mit zentriertem Motiv 
wirken schnell langweilig.
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Vor-Ort-Impfen im Landratsamt: Biontech/Pfizer sowie 
Moderna ohne Terminbuchung an drei Freitagen 

Erst-, Zweit- und 
Auffrischungsimpfungen möglich

Angesichts schnell steigender Corona-Infektionszahlen im Kreis und vermehrter Krankenhauseinweisun-
gen, vor allem von ungeimpften Personen, möchte auch das Gesundheitsamt des Neckar-Odenwald-Kreises 
einen Beitrag zur Erhöhung der Impfquote leisten. Deshalb wird auf Initiative von Gesundheitsamtsleiterin 
Dr. Martina Teinert ein mobiles Impfteam aus Heilbronn jeweils am 12. und 19. November von 10.00 bis 16.00 
Uhr ganz unkompliziert Impfungen im Gebäude 6 des Landratsamts, Scheffelstraße 3 (ehemaliges Kreisme-
dienzentrum) in Mosbach für die Bevölkerung anbieten.
An diesen Freitagen können Impfwillige eine Corona-Schutzimpfung ohne vorherige Terminbuchung erhal-
ten. Personen über 18 Jahren können zwischen den Impfstoffen von Biontech/Pfizer und Moderna auswäh-
len. Auch Jugendliche ab zwölf Jahren werden in Begleitung eines Erziehungsberechtigten geimpft. „Die 
gemeinsame Aktion mit dem mobilen Impfteam der SLK-Kliniken Heilbronn richtet sich insbesondere an 
Menschen, die sich bisher noch nicht haben impfen lassen. Denn diese haben derzeit und in den kommen-
den Monaten ein sehr hohes Risiko, sich zu infizieren und das Virus weiterzutragen“, betont Teinert. Wer ge-
impft ist, der müsse selbst im Falle einer Infektion, das zeigten viele Studien, kaum mit einem schweren Ver-
lauf rechnen. Wer unsicher ist, könne sich vor der Impfung vor Ort beraten lassen.
Genauso möglich sind an diesem Tag aber natürlich auch Zweit- und Auffrischimpfungen. Auffrischimpfun-
gen erhalten derzeit Menschen ab 60 Jahren, pflegebedürftige Menschen in Einrichtungen oder zu Hause, 
Menschen, die in Einrichtungen für Menschen mit Behinderung oder anderen Einrichtungen mit besonders 
gefährdeten Gruppen betreut oder gepflegt werden oder dort wohnen, Menschen mit Immunschwäche 
oder unter immunsuppressiver Therapie sowie Menschen, die bislang ausschließlich die Vektor-Impfstoffe 
von AstraZeneca bzw. Johnson & Johnson erhalten haben. Die Zweitimpfung muss bei diesen Gruppen min-
destens sechs Monate zurückliegen.
Für den Impftermin sind ein Personalausweis, die Krankenversicherungskarte und ein Impfpass mitzubrin-
gen. Je nach Zuspruch ist mit Wartezeiten zu rechnen.
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
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Wir, die terranets bw, sind ein in Stuttgart ansässiger Transportnetzbetreiber für Gas und sorgen für 
die sichere und zuverlässige Versorgung mit Strom und Wärme in Baden-Württemberg. Aufgrund der 
steigenden Nachfrage planen wir den Bau der „Süddeutschen Erdgasleitung (SEL)“. Die SEL verläuft 
von Lampertheim in Hessen über Heidelberg, Heilbronn, Ludwigsburg, Esslingen, Göppingen, 
Heidenheim bis nach Bissingen in Bayern. Der Bau der SEL wird bedarfsgerecht in mehreren 
Abschnitten umgesetzt.  

Wir möchten Ihnen unser Vorhaben sowie den aktuellen Planungsstand für den Abschnitt von 
Mannheim bis Hüffenhardt vorstellen und uns mit Ihnen austauschen. Auf dem Infomarkt erfahren Sie 
mehr über den vorgesehenen Trassenkorridor, die Bauweise und wie wir den Schutz von Natur und 
Umwelt gewährleisten. Expert:innen der verschiedenen Fachbereiche stehen Ihnen bei Fragen gerne 
zur Verfügung. Wir laden Sie herzlich dazu ein, uns Ihre Hinweise und Anregungen für die 
Detailplanung mitzugeben. 

 

Freitag, 19. November 2021 

19 Uhr – 21 Uhr 

Mehrzweckhalle Hüffenhardt 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Bitte beachten Sie, dass die Anzahl der Teilnehmenden begrenzt ist.  
Wir bitten um vorherige Anmeldung. 

Anmeldung unter www.terranets-bw.de/sel-anmeldung 

Für die Teilnahme gilt die 3G-Regel (geimpft, genesen, getestet). Wir bitten Sie, einen 
entsprechenden Nachweis am Eingang bereit zu halten sowie im Gebäude einen Mund-Nasen-Schutz 
zu tragen. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Datenschutzhinweis: Gemäß Informationspflicht nach Art. 14 DSGVO weisen wir darauf hin, dass 
während der Veranstaltung Foto- und Videoaufnahmen angefertigt werden. Diese verwerten wir für 
Zwecke der Dokumentation und der Öffentlichkeitsarbeit. 

Mehr über die Süddeutsche Erdgasleitung erfahren Sie unter: 

www.terranets-bw.de/sel 

 

Einladung zum Infomarkt 

SEL – Abschnitt Mannheim bis Hüffenhardt 
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Fischerverein FV Mosbach,
ASV Hassmersheim und

der Elternbeirat vom Kiga Hüffenhardt

Die Vereine

laden Sie ein zu Speis & Trank

im Außenbereich der 
vyvyano Adventsausstellung 
am 20. &  21. November 2021

von 12.00 - 18.00 Uhr

Gerne verwöhnen wir Sie mit hausgemachtem Kuchen,
Glühwein und Kinderpunsch. Die Fischervereine zaubern

vieles Rund um den Fisch mit Scholle, Zander und
Tintenfisch. Freuen Sie sich auf eine heimelige

Weihnachtsmarktstimmung bei offenem Feuer mit
Flammlachs, Steaks und Würstchen.

Das Kaffeemobil lädt zu diversen Kaffee-Spezialitäten ein.

Wer möchte darf gerne seine eigene Glühweintasse mitbringen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 Veranstaltungsort: 
Hauptstraße 65 

74928 Hüffenhardt
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Veranstaltungs-
kalender

Veranstaltungen im November

Wann? Wer? Was? Wo?
So., 14.11. Gemeinde Gedenkfeiern zum 

Volkstrauertag
Ehrenmale 
Hü. und Kä.

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Rufnummern
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
 Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais   9205-11
 Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Ernst 9205-12
 Karin.Ernst@Hueffenhardt.de
Frau Noack 9205-13
 Sophia.Noack@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
 Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Harnisch  9205-15
 Tamara.Harnisch@Hueffenhardt.de
Frau Ueltzhöffer 9205-16
 Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
 Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion
 Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Kdt. Stadler, Erwin 587
Abt.-Kdt. Hü. Heiß, Torsten 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
feuerwehr@hueffenhardt.de
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
KWiN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Amtsgericht Mosbach - 
Nachlassgericht 06261/87-0
Amtsgericht Tauberbischofsheim
Abt. Grundbuch 09341/9498-70
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband
(während der Öffnungszeiten) 07264/9176-0
(Notfall-Nummer ausschließlich 
außerhalb der Öffnungszeiten 
und nur bei Rohrbrüchen) 07264/9176-99
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 030/25777777
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640

Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Fritjof Ziegler 228
Kindergarten
Evang. Haus für Kinder
Hüffenhardt 1033
Kälbertshausen 9283313
Leiterin Dagmar Brettel 
Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- und 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 116 117
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Domus Cura
Pflegezentrum Hüffenhardt  928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ziegler 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Mi. 16.00-17.00 Uhr

Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn

Grüngutannahme Sammelplatz „Gänsgarten“ 
Sommeröffnungszeiten (Mitte April bis Mitte Oktober)
Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
Samstag 10.00-16.00 Uhr
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 16.00-17.00 Uhr
Samstag 14.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Amtliche
Bekanntmachungen

Notdienste der Apotheken

!!! Apotheken-Notdienstfinder !!!
Kostenfrei aus dem Festnetz

0800 0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.

22 8 33

oder im Internet
www.aponet.de

Benutze den 
Mülleimer für eine 
saubere Gemeinde
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Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie 
gibt es unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Krebsinformationsdienst  0800/4203040

kostenfrei, täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr
krebsinformationsdienst@dkfz.de, www.krebsinformations-
dienst.de

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Montag, 15.11. Bioenergietonne
Montag, 15.11. Verpackungstonne

Freiwillige Feuerwehr 
Hüffenhardt

Jugendfeuerwehr

Übung
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Mittwoch, 17.11. um 18.30 Uhr zu 
einer Übung.

Vom Gemeinderat
Einladung zur Gemeinderatssitzung am 18.11.2021
Am Donnerstag, 18. November 2021 findet um 19.00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Hüffenhardt eine öffentliche Gemeinderatssitzung 
statt. Dazu lade ich Sie freundlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
I. Öffentlicher Teil
  1. Fragen der Einwohner
  2. Baugebiet Kantstraße - entwässerungstechnische Erschließung
  3. Neufassung der Satzung über die Erhebung von Hundesteuer 

der Gemeinde Hüffenhardt (Hundesteuersatzung)
  4. Nachtrag Straßenbelagsarbeiten Brühlgasse im Rahmen der 

Kanalsanierungsarbeiten und Neuverlegung der Wasserleitung
  5. Neubesetzung Vertretung der Gemeinde Hüffenhardt im Kin-

dergartenkuratorium
  6. Teiländerung der 1. Fortschreibung 2002 des Flächennutzungs-

plans „innerörtliche Entlastungsstraße“ Haßmersheim
 Empfehlungsbeschluss zur Abwägung der eingegangenen Stel-

lungnahmen und Billigung des Entwurfs sowie Freigabe für die 
Offenlegung

  7. Bebauungsplan Gemeinde Obrigheim, Gemarkung Obrigheim 
„Münchberg“

 Frühzeitige Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB)

  8. Bebauungsplan Gemeinde Helmstadt-Bargen, Gemarkung 
Helmstadt, „Äußere Krautgärten“

 Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

  9. Bebauungsplan Gemeinde Helmstadt-Bargen, Gemarkung 
Bargen, „Asseläcker“

 Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB

10. Bauantrag des Zweckverbands Wasserversorgungsgruppe 
Mühlbach zum Neubau eines Hochbehälters Zentral mit Nut-
zinhalt I=2 x 2000 m³ und Betriebsgebäude auf dem Grundstück 
Flst. Nr. 2660, Gemarkung Kälbertshausen, 74928 Hüffenhardt

11. Bauantrag auf An- und Umbau eines Mehrfamilienwohnhauses 
auf dem Grundstück Flst. Nr. 750, Gemarkung Hüffenhardt, 
74928 Hüffenhardt

Amtliche Bekanntmachungen

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten 
können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. Die 
Notfallpraxis können Sie während der Öffnungszeiten ohne vor-
herige Anmeldung direkt aufsuchen. Als Patient können Sie frei 
wählen, welche Notfallpraxis Sie in Ihrer Umgebung in Anspruch 
nehmen wollen.
Erwachsene 
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Mosbach
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Öffnungszeiten
Mo., Di., Do., Fr.  19.00 - 22.00 Uhr
Mi.  13.00 - 22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Notfallpraxis in der Neckar-Odenwald-Klinik Buchen
Dr. Konrad-Adenauer-Straße 37, 74722 Buchen
Öffnungszeiten
Sa., So., Feiertag    8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men.
Zusätzlich zur Notfallpraxis sind Ärzte im Fahrdienst eingeteilt 
und nehmen Hausbesuche vor, falls dies medizinisch notwendig 
ist und die Patienten nicht selbst in die Notfallpraxis kommen 
können. Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst unter der kostenfreien Rufnummer 116117. 
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.
Details finden Sie auch unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst Regierungsbezirk Karlsruhe
http://www.kzvbw.de/site/s/notdienst_hotlines

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter  0711/96589700 oder docdirekt.de

Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr  112

Krankentransport  06261/19222

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Wenn eine Pflegesituation eintritt, sind Angehörige und Pflegebedürf-
tige meist mit vielen Fragen konfrontiert. Hier setzt das Angebot des 
Pflegestützpunkts als erste Anlaufstelle an. Das Team aus speziell 
ausgebildeten Mitarbeitern steht als Pflegelotsen zur Verfügung und 
berät zum Thema Pflege, gibt Auskunft zu sozialrechtlichen und 
finanziellen Leistungen, informiert über Entlastungs- und Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis, erstellt bei Bedarf einen Versorgungs-
plan und hilft bei der Organisation, wenn Leistungen beantragt und 
Angebote in Anspruch genommen werden. 
Die Mitarbeiter/-innen am Standort Mosbach (Scheffelstraße 2) sind 
unter den Telefonnummern 06261/84-2553 (Frau Scheuermann) und 
06261/84-2554 (Herr Bauer) erreichbar. 
Die Mitarbeiterinnen am Standort Buchen (Hollergasse 14) sind un-
ter den Telefonnummern 06281/5212-2551 (Frau Baumgartner-Kniel) 
und 06281/5212-2550 (Frau Landwehr) erreichbar. 
Eine Kontaktaufnahme per E-Mail ist unter 
pflegestuetzpunkt@neckar-odenwald-kreis.de möglich. 
Das Angebot ist neutral und kostenfrei, eine Terminvereinbarung wird 
empfohlen.
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12. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nicht öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats

13. Informationen, Anfragen, Verschiedenes
14.  Fragen der Einwohner
Die Vorlagen zur öffentlichen Sitzung können ab Freitag, 12.11.2021 
im Rathaus, Zimmer 5 zu den üblichen Dienststunden eingesehen 
werden.
Walter Neff, Bürgermeister

Vom Ortschaftsrat
Ortschaftsratssitzung am Dienstag, 16. November 2021
Am Dienstag, 16.11.2021 findet um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Käl-
bertshausen eine öffentliche Ortschaftsratssitzung statt. Die Bevölke-
rung ist dazu herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
I. Öffentlicher Teil
1.  Fragen der Einwohner
2.  Bauantrag des Zweckverbands Wasserversorgungsgruppe 

Mühlbach zum Neubau eines Hochbehälters Zentral mit Nutzin-
halt I=2 x 2000 m³ und Betriebsgebäude auf dem Grundstück 
Flst. Nr. 2660, Gemarkung Kälbertshausen, 74928 Hüffenhardt

3.  Informationen, Anfragen, Verschiedenes
gez. Erhard Geörg, Ortsvorsteher

Prüfung der Sirenenanlage
Am Samstag, 13.11.2021 findet eine Prüfung der Sirenenanlage in 
Hüffenhardt und Kälbertshausen statt.
Um ca. 11.00 Uhr wird es einen Probealarm geben.
Wir bitten um Beachtung.

Grund- und Gewerbesteuer werden fällig
Wir weisen darauf hin, dass die Grund- und Gewerbesteuerraten für 
das 4. Kalendervierteljahr 2021 am 15.11.2021 fällig werden. 
Den entsprechenden Betrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt zuge-
sandten Bescheid.
Da wir im Verzugsfalle verpflichtet sind, Säumniszuschläge und 
Mahngebühren zu erheben, bitten wir unter Angabe des Buchungs-
zeichens um termingerechte Bezahlung.
Sollten Sie am Lastschriftverfahren teilnehmen, werden die fälligen 
Beträge von Ihrem Konto abgebucht.

Vordrucke für Gewerbetreibende
Die Gemeinde Hüffenhardt bietet ab sofort die Möglichkeit für Gewer-
betreibende an, Formulare zu Gewerbeanmeldungen, -abmeldungen 
sowie -ummeldungen online über die Homepage der Gemeinde her-
unterzuladen und auszufüllen.
Unter www.hueffenhardt.de - Rathaus & Service - Formulare und 
Downloads finden Sie die Formulare zum Herunterladen und selbst 
Ausfüllen.
Die ausgefüllten Formulare müssen von Ihnen ausgedruckt und un-
terschrieben werden. 
Diese können Sie per Post an das Rathaus schicken oder persön-
lich abgeben (am Besten zusammen mit der Gebühr in Höhe von 20 
Euro).
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Rathaus Hüffenhardt, Ge-
werbeamt, Frau Ueltzhöffer, Tel. 06268/920516.

Sonstige 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Weihnachtsbaumverkauf
Auch in diesem Jahr bietet die Gemein-
de Hüffenhardt wieder Weihnachts-
bäume in frischer, guter Qualität zum 
Verkauf an.
Am Samstag, 18. Dezember 2021 ab 
13.00 Uhr bis Einbruch der Dunkelheit 
können Sie Ihren Baum selbst schla-
gen (bitte Säge mitbringen).
Die Preise (abhängig von Qualität und 
Größe) liegen unverändert bei 13,- bis 
15,- €/lfm.
Parkmöglichkeiten bestehen beim Wanderparkplatz „Pfaffen-
loch“. Nach wenigen Metern erreichen Sie die Anlage. Der Ver-
kauf findet bei jeder Witterung statt.
Die traditionelle Verpflegung wird wieder von der Jugendfeu-
erwehr übernommen. Es wird darum gebeten, die zu diesem 
Zeitpunkt gültigen Coronaregeln einzuhalten.

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Historisches aus 
unserer Gemeinde

Hüffenhardt - früher
Was ist Hüffenhardt - wie stellt es sich dar?
Bereits von der Natur aus gesegnet: Große Fläche landwirtschaftlich 
nutzbarer, fruchtbarer Böden, ebenso eine große Fläche von Misch-
wald. Also beste Voraussetzungen für ein ertragreiches Bewirtschaf-
ten. Was zeigen die Bewohner? Es sind ja überwiegend Bauern-Fa-
milien. Besitz - Hab und Gut - sind meist schon äußerlich zu sehen: 
Große Scheunen und meist auch solche WohnHäuser.
Es gibt aber nicht nur „reiche Bauern“ sondern auch „arme Baierlin“. 
Dass dieser Zustand weiterhin so ungefähr erhalten bleibt, dafür sorgt 
man bei der Gründung junger Familien. Reich und reich geht zusam-
men! Ist man sich hierbei nicht so ganz sicher, wird oft gefragt: „Hew-
wä die ah ebbäs?“ Außerörtliche Partner können aber keine Äcker 
und Wiesen mitbringen. Deswegen sieht man sich bei den Hiffldärn 
um. Natürlich ist das nicht generell so! Und für die Partner-Wahl ist 
nicht nur der Mitbring-Besitz ausschlaggebend! Vieles Äußeres und 
Inneres tragen zu Liebe und Verstehen bei! Wäre das nicht so, wäre 
Hüffenhardt eine Inzuchts-Familie. Das ist es nicht!
Selbst für den sehr ortsgebundenen Einwohner sind Verbindungen 
überörtlicher Art erwünscht und anregend. Und deswegen kommen 
Eheschließungen mit auswärtigen Partnern immer wieder zustande. 
So entsteht eine Vielseitigkeit an Interessen und Lebensweisen der 
Hiffldär. Än Hiffldär isch nedd blous Hiffldär!
Auswänndärä muss är desswejä nedd! Sou ischs hald uff dä Weld!
Karlheinz Reinmuth

Zeitungsausschnitte mit Zeichnungen und Texten 
des Kunstmalers Edgar John
Trip-Tips vom Tageblatt
Bequeme Wege führen zur Minneburg
Wer Ruhe und Entspannung sucht und ländliche Umgebung 
liebt, sollte einmal in das kleine romantische Guttenbach a./N. 
am Rande des kleinen Odenwaldes fahren. Nordwestlich des 
Dorfes, ebenfalls auf der linken Flußseite, liegt auf einer bewal-
deten Bergkuppe die Minneburg, eine der interessantesten Rui-
nen des Neckartals. 
Es ist uralter geschichtlicher Boden, den wir in Guttenbach betreten. 
Schon in vorgeschichtlicher Zeit hatten sich Menschen hier angesie-
delt, wie Funde beweisen. Auch die Römer haben diese fruchtbare 
Landschaft zu schätzen gewusst. Urkundlich wird Guttenbach erst-
mals 1068 erwähnt. Das Dorf gehörte bis 1803 zur Kurpfalz und kam 
1806 zu Baden. Die Dorfkirche (1500) mit ihrem gotischen Turm und 

Historisches aus unserer Gemeinde
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Kundenselbstablesung der Wasserzähler für die Jahresendab-
rechnung 2021
Versendung der Ablesekarten ab 11.11.2021
a)  Onlineeingabe über das Internetportal bis spätestens 

30.11.2021
Unsere Kunden werden gebeten, ihre Wasserzähler im Zeitraum 
vom 11.11. bis 30.11.2021 abzulesen und den Zählerstand nach Vor-
liegen Ihrer Ablesekarte direkt in unser Internetportal unter 
www.mb-wasser.de einzugeben. Nach Anklicken der Wasseruhr 
gelangen Sie auf die nächste Seite. Durch die Eingabe Ihrer Kun-
dennummer und des aufgedruckten Passwortes (beides steht auf 
dem Anschreiben) öffnet sich die Eingabemaske für die Übermittlung 
des Zählerstandes.
Am 5.12.2021 wird unser Online-Ableseportal geschlossen.
b)  QR-Code/Onlineeingabe über das Internetportal bis spätes-

tens 5.12.2021
Auch in diesem Jahr ist auf der Ablesekarte ein QR-Code aufge-
druckt. Durch Einscannen des Codes mit dem Smartphone auf dem 
Anschreiben gelangen Sie direkt zu Ihren Kunden- und Zählerdaten 
und können den Zählerstand online melden.
c)  Kunden ohne Internetzugang
werden gebeten, die Ablesekarte kostenfrei per Post bis spätestens 
30.11.2021 an das von uns beauftragte Unternehmen in Saarbrücken 
zurückzusenden. Die von Ihnen übermittelten Zählerstände werden 
dann bei der Endabrechnung, wie bereits in den vergangenen Jah-
ren, zum 31.12.2021 hochgerechnet.
Sollte uns Ihr Zählerstand bis zum 30.11.2021 nicht vorliegen, muss 
dieser vom Zweckverband WVG Mühlbach geschätzt werden. Wir 
bitten Sie daher dringend um Einhaltung dieses Termins.
Bitte beachten Sie, dass eine Abgabe der Zählerstände telefo-
nisch nicht möglich ist.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne unter der Rufnummer 07264/9176-
33 während unserer Sprechzeiten zur Verfügung.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Ihr Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühlbach

Abfallwirtschaft im
Neckar-Odenwald-Kreis
Straßensammlung für Grüngut
Vom 22. bis 27. November 2021 findet die Herbst-Straßensammlung 
für Grüngut in den Städten und Gemeinden des Neckar-Odenwald-
Kreises statt. Holziges Grüngut wird zu Brennstoff (Hackschnitzel) 
aufbereitet, weiches Grüngut wird hygienisiert und zu Kompost verar-
beitet, der in der Landwirtschaft Anwendung findet.
Das Grüngut muss am Sammeltag ab acht Uhr gebündelt am Stra-
ßenrand bereitliegen. Es wird ausschließlich gebündelt bereitgestell-
tes Material mitgenommen. Die Bündel dürfen nicht länger als zwei 
Meter und nicht schwerer als 20 Kilogramm sein. Sie dürfen nur mit 
Schnüren aus Naturmaterialien wie Baumwolle, Sisal oder Jute ver-
schnürt sein, auf keinen Fall aber mit unverrottbaren Materialien wie 
Plastikschnüren oder Drähten. Feines Material, wie beispielsweise 
Laub, kann auch in Säcken oder anderen Behältern bereitgestellt 
werden. Diese werden nach dem Entleeren am Grundstück zurück-
gelassen. Es dürfen allerdings keine Küchenabfälle oder andere 
Fremdstoffe enthalten sein.
Grüngut, welches nicht in der beschriebenen Weise gebündelt ist, 
oder solches, das innerhalb des Grundstücks bereitgelegt worden ist, 
wird von den Sammlern liegen gelassen.
Die Termine der Straßensammlung für die einzelnen Gemeinden und 
Städte mit Ortsteilen:
Hüffenhardt und Finkenhof Dienstag, 23.11.2021
Hüffenhardt und Kälbertshausen Mittwoch, 24.11.2021

Bei diesen Terminen handelt es sich jeweils um den ersten Sammel-
tag. Fällt in einzelnen Ortsteilen außergewöhnlich viel Grüngut an, so 
wird am nächsten Tag weitergesammelt.
Die KWiN ist für Anfragen erreichbar unter Tel. 06281/906-0.

Elektro-Altgeräte richtig entsorgen
Kaum einem ist klar, welche wertvollen Rohstoffe mit dem alten Han-
dy, Radio oder Computer in Schränken und Dachböden schlummern. 
Elektrogeräte, und hier insbesondere die IT-Geräte wie Smartphones 
und Laptops, brauchen für ihre Funktionsfähigkeit unterschiedlichste 
Metalle, darunter auch seltene Erden und Edelmetalle. Damit gehö-
ren alte Elektrogeräte zu den Abfällen mit dem höchsten wirtschaftli-
chen und ökologischen Nutzen beim Recycling.

dem kunstvollen Hochrelief des Ritters L. von Habern sind eine Be-
sichtigung wert und der Dorfbrunnen mit dem reich verzierten Brun-
nenstock wird jeden Fotofreund begeistern. Das eingehauene Harfen-
wappen erinnert an den Minnesänger Landschard. Zu der etwa 2 km 
entfernten Ruine Minneburg führen bequeme Wanderwege. Die ältes-
ten Teile der Burg stammen aus dem 12. Jahrhundert, jedoch sind die 
Erbauer der mächtigen Anlage unbekannt. Die Burg wurde im Dreißig-
jährigen Krieg zerstört. Gut erhalten blieben innere Teile der Burg und 
der Bergfried. Ein großer Rittersaal befindet sich im Hauptbau. 1521 
gehörte der Besitz „samt allem Zubehör“ dem damaligen Vaut von 
Heidelberg Wilhelm von Habern. Von der Minneburg hat man einen 
einmalig schönen Blick ins Neckartal und über die bewaldeten Kuppen 
des Odenwaldes. Mit einer romantischen Neckarfähre unterhalb des 
Berges kann man sich nach Neckargerach übersetzen lassen.
Text und Zeichnung: E. John
Tageblatt, 28. Januar 1972
Aus der Sammlung von Karl Heinz Haas

Sonstige 
Bekanntmachungen 
anderer Behörden

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg

Sprechtage
Mosbach
• Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 und von 

14.00 bis 16.00 Uhr
• Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon 

06261/82231
• Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Bad Rappenau
• jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat von 8.30 bis 12.00 und 

von 13.15 bis 16.00 Uhr
• Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon 07264/922312
• Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühl-
bach
Einladung zur 169. Sitzung des Verwaltungsrats am Dienstag, 
16.11.2021 um 14.00 Uhr im Ratssaal der Stadt Bad Rappenau, 
Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
Öffentliche Tagesordnung
TOP 1 Lieferung von Rohrleitungen, Armaturen und Zubehör für 

das Jahr 2022 - Auftragsvergabe 
TOP 2 „Erneuerung und Verstärkung der Versorgungs- und 

Anschlussleitungen im Rahmen der Straßensanierung 
Rohräcker II, Bad Rappenau“

TOP 3 Verschiedenes
Im Anschluss findet noch eine nicht öffentliche Sitzung statt.
Wichtige Hinweise
Es ist während der Sitzung dauerhaft einen Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen. Vor Betreten des Ratssaals sind die Hände zu desinfizieren. 
Des Weiteren ist der gesetzlich geforderte Mindestabstand von 1,5 
bis 2 m einzuhalten.
Frei, Verbandsvorsitzender

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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Die Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges Endgerät (Smart-
phone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahldaten zum Portal werden 
mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt.
Wer einen Termin bei der Berufsberatung möchte, kann diesen per 
E-Mail an SchwaebischHall.U25@arbeitsagentur.de (Jugendliche 
aus dem Landkreis Schwäbisch Hall und dem Hohenlohekreis) 
oder Tauberbischofsheim.U25@arbeitsagentur.de (Jugendliche aus 
dem Main-Tauber-Kreis und dem Neckar-Odenwald-Kreis) verein-
baren. Möglich ist auch eine telefonische Terminvereinbarung unter 
0791/9758444. Gerne kann auch ein Termin für eine Videoberatung 
vereinbart werden.
Weitere Online-Veranstaltungen der Serie
• 24.11.2021, 17.00 - 18.30 Uhr: Über eine weiterführende Schule 

zum Traumberuf?
• 2.12.2021, 16.00 - 17.30 Uhr: Zurück in die Zukunft - Wie sich 

Berufe verändern.
• 8.12.2021, 18.00 - 19.30 Uhr: Abi spezial: Go for Gold! - Mein 

Karriereplan
• 18.1.2022, 18.00 - 19.30 Uhr: Hilfe, mein Kind macht Abi!
• 26.1.2022, 18.00 - 19.30 Uhr: Hilfe, mein Kind macht Abi! (Wie-

derholung)

Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW)
Schutz vor Radon in Baden-Württemberg
LUBW informiert im November und Dezember online
Die Radon-Beratungsstelle der LUBW informiert in den kommenden 
Wochen Bürgerinnen und Bürger in Baden-Württemberg online zum 
Thema Radon. Der Termin ist auch für Arbeitgeberinnen und Arbeit-
geber geeignet, die sich noch nicht über das Thema informiert ha-
ben. Liegt das Unternehmen in einem Radonvorsorgegebiet, muss 
bis Mitte Dezember 2021 mit Radonmessungen an Arbeitsplätzen 
im Erd- und Kellergeschoss begonnen worden sein. Die Größe des 
Unternehmens spielt bei der Einhaltung dieser Vorschrift keine Rolle. 
Das bedeutet auch Kleinunternehmen müssen Radonmessungen 
durchführen. 
Radon zweithäufigste Ursache für Lungenkrebs
Radon ist ein nicht wahrnehmbares Gas, das überall im Boden vor-
kommen kann. Sammelt es sich in Innenräumen an, kann es gefähr-
lich für die Gesundheit werden. Nach Rauchen ist Radon die zweit-
häufigste Ursache für Lungenkrebs. Ein Schutz vor Radon ist jedoch 
möglich, beispielsweise durch Lüften. Auch technische Lösungen 
helfen, die Radonmenge in Innenräumen zu senken. Dazu gehören 
beispielsweise der Einbau einer Lüftungsanlage oder zusätzliche Ab-
dichtungen am oder im Gebäude. Durch eine einfache und kosten-
günstige Radonmessung findet man heraus, ob Maßnahmen zum 
Schutz vor Radon angezeigt sind. 
Vier öffentliche Informationsveranstaltungen der LUBW
An den folgenden Terminen bietet die Landesanstalt öffentliche Infor-
mationsveranstaltungen zum Thema „Schutz vor Radon“ an:
• Mittwoch, 24. November, Beginn 18.00 Uhr
• Freitag, 26. November, Beginn 18.00 Uhr
• Dienstag, 30. November, Beginn 18.00 Uhr
• Donnerstag, 2. Dezember, Beginn 18.00 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos und eine Voranmeldung nicht erforderlich. 
Eine Teilnahme erfolgt über die Webseite: Radon in Baden-Württem-
berg/Online-Veranstaltungen. Hier finden sich auch entsprechende 
technische Hinweise für eine erfolgreiche digitale Teilnahme.
Bei der Veranstaltung wird über folgende Aspekte informiert:
• Radon als Innenraumschadstoff - Wo kommt es her? Wie gelangt 

es ins Haus?
• Wie kann ich einfach und kostengünstig Radon messen?
• Wie kann ich mich vor Radon schützen?
• Was bedeuten die neuen Radonvorsorgegebiete für Bürgerinnen 

und Bürger?
• Welche Pflichten haben Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber in 

Radonvorsorgegebieten?
• Wo erhalte ich weiterführende Informationen und Unterstützung?
Im Anschluss ist ausreichend Zeit für Fragen an den Vortragenden 
und Diskussionen.

Für den einzelnen Nutzer ist der Gehalt an Edelmetallen in seinem 
Smartphone von einigen Milligramm völlig uninteressant. Hochge-
rechnet auf kommunale oder gar deutschlandweite Sammelmengen 
sieht das aber schon anders aus. Auch ist die Rohstoffdichte in Alt-
geräten eine vielfach höhere als bei der Gewinnung aus Roh-Erzen. 
Hier liegt der Metall-Gehalt pro Tonne Roh-Erz oftmals nur im Gramm-
Bereich. Das Recycling von Metallen aus alten Elektro-Geräten er-
spart Umweltbelastungen wie den Verbrauch von Land, Urwäldern, 
Schwermetallen wie Quecksilber und Trinkwasser, und das in wahr-
haft gigantischen Ausmaßen. Nicht zuletzt sind die Umstände der 
Metallgewinnung - vielfach in armen Entwicklungsländern - häufig mit 
unmenschlichen Arbeitsbedingungen verbunden.
Für private Nutzer ist das Recycling von alten Elektro-Geräten aus 
dem Haushalt einfach und vor allen kostenfrei. Zum einen müssen 
Verkaufsstellen ab einer Verkaufsfläche von 400 qm die von ihnen 
verkauften Geräte kostenfrei zurücknehmen, also faktisch alle Elekt-
romarkt-Handelsketten. Kleingeräte bis zu einer Kantenlänge bis max. 
25 cm müssen von den Verkaufsstellen ab 400 qm Verkaufsfläche 
auch dann zurückgenommen werden, wenn sie in diesem Geschäft 
nicht gekauft worden waren. Auch in kommunalen Sammelstellen ist 
die Abgabe kostenfrei. Das sind im Neckar-Odenwald-Kreis die Wert-
stoffhöfe in Buchen und Mosbach sowie etliche Elektrofachgeschäfte. 
Diese sind im Entsorgungskalender von AWN und KWiN gleich auf 
Seite 1 rechts oben zu finden. Als Vertragspartner der kreiseigenen 
KWiN nehmen sie Klein- und Tischgeräte kostenfrei zurück, egal wo 
sie gekauft wurden. Wichtig hierbei: Batterien und Akkus sind soweit 
möglich zu entnehmen und getrennt vom Gerät abzugeben.
Vermeidung von Elektro-Schrott war bislang extrem schwierig auf-
grund von immer kürzer haltbaren Geräten sowie mangelnder Repa-
raturfähigkeit vieler Geräte. Bei IT-Geräten kommt noch die begrenzte 
Eignung für Updates von Programmen und Betriebssystemen hinzu. 
Einen Silberstreif am Horizont bietet hier die Aktualisierung der euro-
päischen Ökodesign-Richtlinie. Sie schreibt seit 1. März 2021 schritt-
weise für neu verkaufte Geräte eine verbesserte Reparaturfähigkeit 
vor. Zunächst gelten die erweiterten Vorschriften für Kühl- und Ge-
friergeräte, Geschirrspüler, Waschmaschinen und Waschtrockner, 
Haushaltsbeleuchtung, Fernseher und Displays, Netzteile, Motoren, 
Transformatoren, Schweißgeräte und gewerbliche Kühlgeräte. In den 
kommenden Jahren sollen immer mehr Geräte hinzukommen.
Die Regelung unterscheidet zwischen Ersatzteilen für Verbrauche-
rinnen und Verbraucher sowie für professionelle Reparaturbetriebe. 
Dies soll sicherstellen, dass der Einbau von Ersatzteilen keine Ge-
fahr für Verbraucherinnen und Verbraucher darstellen kann und diese 
daher nur von professionellen Reparaturbetrieben verbaut werden. 
Ersatz für Kleinteile wie beispielsweise Sprüharme, Dichtungen oder 
Besteckkörbe bei Geschirrspülern müssen dann zehn Jahre lang ver-
fügbar sein, damit Verbraucherinnen und Verbraucher ihr defektes 
Gerät selbst reparieren können.
Die Neuregelungen sollen auch freie Reparateure unterstützen; 
fachlich kompetente Reparateure erhalten bis zu sieben Jahre lang 
bestimmte Ersatzteile vom Hersteller. Darunter sind nicht nur Repa-
rateure im Auftrag der Hersteller zu verstehen, sondern zum Beispiel 
auch Reparatur-Cafés. Dies ist eine deutliche Aufwertung für traditi-
onelle Kundendienst-Leistungen, aber auch für Initiativen wie kom-
munale Reparatur-Läden oder die freien Repair-Cafés. Innerhalb des 
Neckar-Odenwald-Kreises gibt es inzwischen eines in Buchen und 
eines in der Mosbacher Waldstadt.
Die KWiN ist für Anfragen erreichbar unter Tel. 06281/906-0.

Agentur für Arbeit
Tauberbischofsheim

Chancen und Vielfalt der MINT-Berufe
Online-Workshop der Arbeitsagentur am 16. November
Ohne MINT kein Smartphone. MINT-Berufe, also Berufe aus den 
Bereichen Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und/oder 
Technik, machen Spaß und bieten gute Zukunftschancen. Und das 
nicht nur für Mathegenies. Im Online-Workshop mit den MINT-Bot-
schafterinnen der Regionaldirektion Baden-Württemberg erfahren 
Schüler*innen, wie sie im Berufsfeld MINT Zukunft gestalten können 
und welche MINT-Berufe es gibt. Der Workshop findet am 16. No-
vember von 18.00 bis 19.30 Uhr statt. Er wird online von der Agentur 
für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofsheim im Rahmen der Rei-
he „Next Level - finde deinen Weg“ durchgeführt. Die Veranstaltung ist 
kostenlos. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich: per E-Mail an Schwaebischhall.BCA@arbeitsagentur.de oder 
telefonisch bei Susanne Ehrmann unter 0791/9758321.

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden

Foto: Thinkstock/iStockphoto

Rauchmelder
sind Lebensretter
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Im Gespräch mit der AG Naturparke Baden-Württemberg würdigte 
Landtagspräsidentin Muhterem Aras die Arbeit und das Engagement 
der Naturparke: „Die Naturparke und ihre Arbeit sind in Baden-
Württemberg fraktionsübergreifend anerkannt. Ich freue mich sehr, 
dass sie heute mit ihren Projekten so greifbar im Landtag präsent 
sind.“ Denn neben einem Trekking-Zelt und -Rucksack mit passen-
dem Wegeleitsystem und Hinweisen für bewusstWildes Verhalten in 
Großschutzgebieten, so auch das Motto der gleichnamigen Initiative, 
zahlreichen Wildtierkamera-Bildern von Luchs Lias, Naturpark-Wie-
sendrusch-Samen aus den Blühenden Naturparken und die Entde-
ckerwesten der Naturpark-Schulen wurden auch selbst gemachte 
Produkte der Naturpark-Kochschule und das Naturpark-Brot präsen-
tiert. An den bunten Thementischen der vier Handlungsfelder wurde 
die ganze Vielfalt der Naturpark-Arbeit und -Projekte sichtbar.
Einige Landtagsabgeordnete waren über die Breite der Angebote 
und Projekte sichtlich erstaunt. Mit der Vielfalt der Projekte bestens 
vertraut und doch beeindruckt war Naturpark-Minister Peter Hauk: 
„Unsere Naturparke sind verlässlicher Treiber für die Entwicklung 
unserer Ländlichen Räume sowie naturverträglicher Erholung. Als 
Sinnstifter fördern sie das Bewusstsein für die Herstellung und 
Wertschöpfung regionaler Produkte. Sie verbinden Erzeuger und 
Verbraucher und motivieren letzteren, durch bewussten Konsum von 
Naturpark- oder regionalen Produkten zum Erhalt der Kulturland-
schaft und zum Klimaschutz beizutragen.“ 
Auf über 36 % der Landesfläche sind die sieben Naturparke als 
Modellregionen für nachhaltige Entwicklung aktiv. Mit ihren ver-
einsbasierten Strukturen sind sie effektive Transmissionsriemen zur 
Umsetzung landespolitischer Ziele. 
„Im Koalitionsvertrag der Landesregierung erfahren die Naturparke 
große Wertschätzung durch die Politik. In vier Themenfeldern soll die 
Naturparkarbeit konkret gestärkt werden, wie zum Beispiel durch die 
Einführung von Naturpark-Rangerinnen und Rangern oder den lan-
desweiten Einsatz der Naturpark-Kochschule. Wir wollen damit die 
Menschen noch stärker an regionale Themen heranführen und sie für 
unsere wunderbare Natur und Kultur in Baden-Württemberg begeis-
tern“, so die Sprecherin der AG Naturparke Baden-Württemberg 
Landrätin Marion Dammann.
Wie gut ihre Zusammenarbeit harmoniert, bewiesen die Naturparke 
auch durch ihren Naturparke-Teller, der die Gäste des Landtagsre-
staurants Plenum auf eine kulinarische Reise durch die Naturparke 
Baden-Württemberg schickte. Denn riechen, schmecken und auf 
der Zunge zergehen lassen: Die Naturparke Baden-Württembergs 
sind ein wahres Paradies für Gourmets sowie Fans der regionalen 
Küche. In den vielfältigen Naturpark-Regionen sind zahlreiche frische 
und qualitativ hochwertige Spezialitäten beheimatet. Um die Vielfalt 
der Naturparke für alle Sinne erlebbar zu machen, wurde in enger 
Zusammenarbeit mit dem Landtagsrestaurant Plenum ein Naturpar-
ke-Teller kreiert. Hinter dem Gericht „Geschmorte Rinderkeule aus 
dem Schwarzwald mit Linseneintopf, Meerrettich und Kräutersa-
lat“ der Wochenkarte des Restaurants Plenum verbargen sich das 
Fleisch der Erzeugergemeinschaft Schwarzwald Bio-Weiderind aus 
dem Naturpark Südschwarzwald, Bio-Linsen der Odenwälder Bio-
Insel aus dem Naturpark Neckartal-Odenwald, frischer Meerrettich 
der Bernhard Wiedemer e. K. aus dem Naturpark Schwarzwald Mitte/
Nord und Wildkräutersalat der Demeter-Gärtnerei und solidarischen 
Landwirtschaft Großhöchberg aus dem Naturpark Schwäbisch-Frän-
kischer Wald. Durch den Genuss des Naturparke-Tellers trugen 
die Stuttgarter Gäste bequem von ihrem Platz aus zum Erhalt der 
Kulturlandschaft in Baden-Württemberg bei und betrieben aktiv Land-
schaftspflege mit Messer und Gabel.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinden Hüffenhardt und 
Kälbertshausen
Pfarrbüro
Pfarrer Fritjof Ziegler
Tel. 06268/228, 0176/83583442, Fax 06268/6377
E-Mail: hueffenhardt-kaelbertshausen@kbz.ekiba.de
Web: www.Evang-Kirche-Hueffenhardt-Kaelbertshausen.de
Hauptstraße 22, 74928 Hüffenhardt
Bürostunden: Mittwoch und Donnerstag 10.00 - 11.30 Uhr und nach 
Vereinbarung

Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration
Änderung beim Fall- und Kontaktpersonenmanagement in den 
Gesundheitsämtern 
Positiv auf das Coronavirus getestete Personen werden nicht 
mehr routinemäßig kontaktiert
Amtschef Prof. Dr. Uwe Lahl: „Bündeln die Ressourcen stärker 
für den Schutz vulnerablen Gruppen
Quarantäne-Regeln sind bekannt, deren Einhaltung wird kont-
rolliert“
Die Gesundheitsämter in Baden-Württemberg konzentrieren sich 
künftig noch stärker auf größere Ausbruchsgeschehen und den 
Schutz vulnerabler Gruppen, beispielsweise in Alten- und Pflege-
heimen. Das bedeutet, dass ab sofort positiv auf das Coronavirus 
getestete Personen nicht mehr routinemäßig von den Gesundheits-
ämtern kontaktiert werden. Nichtsdestotrotz gilt für sie die entspre-
chende Absonderungspflicht, die auch weiterhin von den Behörden 
kontrolliert wird.
„Oberstes Ziel ist es, Ausbruchsgeschehen einzudämmen und den 
Schutz vulnerabler Personengruppen sicher zu stellen“, so der Amts-
chef des Sozialministeriums, Prof. Dr. Uwe Lahl, am Freitag (5. 
November) in Stuttgart. „Die Ermittlung von Fällen und Kontaktperso-
nen muss daher dort gewährleistet werden, wo Personen besonders 
gefährdet sind, wie beispielsweise in Altenheimen und Pflegeeinrich-
tungen“. Auch mit Blick auf die Belastung der Gesundheitsämter, die 
neben dem Infektionsschutz noch weitere Aufgaben haben, ist diese 
Fokussierung beim Fall- und Kontaktpersonenmanagements erfor-
derlich. Das bedeutet, dass - bis auf größere Ausbruchssituationen 
und Infektionsgeschehen in vulnerablen Gruppen - positiv getestete 
Personen und enge Kontaktpersonen nicht mehr routinemäßig von 
den Gesundheitsämtern kontaktiert werden. „Die Pflicht zur Einhal-
tung der geltenden rechtlichen Regelungen bleibt aber bestehen, es 
erfolgt weiterhin eine Kontrolle durch die Ortspolizeibehörden. Wich-
tig ist zudem die Einhaltung der AHA+L Regeln“, betont Amtschef 
Lahl abschließend.
Es gelten folgende Empfehlungen und rechtlichen Regelungen:
 - Personen mit Symptomen einer akuten Atemwegsinfektion 

sollten sich auf eine Infektion mit dem Coronavirus testen lassen. 
Da derzeit ebenso viele andere Erreger kursieren, kommen auch 
andere Ursachen in Betracht. Kostenfreie Testmöglichkeiten für 
Personen mit Corona-Symptomen sind auf der Website der Kas-
senärztlichen Vereinigung zu finden.

 - Personen mit einem positiven Antigen-Schnelltest oder PCR-
Test müssen sich in häusliche Absonderung begeben. Diese 
beträgt in der Regel 14 Tage. Informationen finden Sie auf der 
Webseite des Sozialministeriums oder der Bundeszentrale für 
gesundheitliche Aufklärung (BZgA). Wer keine Symptome hat 
und geimpft ist, kann sich nach fünf Tagen per PCR-Test frei-
testen und dann die Absonderung beenden, wenn das Ergebnis 
negativ ist.

 - Ungeimpfte Haushaltsangehörige von positiv getesteten 
Personen müssen ebenfalls für 10 Tage in Absonderung. Diese 
kann vorzeitig beendet werden
• durch einen negativen PCR-Test ab Tag 5 der Absonderung, 

für Schülerinnen und Schüler und regelmäßig getestete Kita-
Kinder genügt ein Antigen-Schnelltest,

• durch einen negativen Antigen-Schnelltest ab Tag 7 der 
Absonderung.

 - Personen, die Kontakt zu einer positiv getesteten Person hatten, 
sollten Kontakte weitestgehend reduzieren und beim Auftreten 
von Symptomen ärztlichen Rat einzuholen und sich testen las-
sen.

 - Einrichtungen in denen vulnerable Personen betreut werden, sol-
len sich beim Auftreten von Corona-Fällen mit dem zuständigen 
Gesundheitsamt in Verbindung zu setzen.

Naturparke Baden-Württemberg 
Naturparke wirken! Naturparke Baden-Württembergs präsen-
tierten sich im Landtag in Stuttgart
Die sieben Naturparke Baden-Württembergs präsentierten sich am 
7. Oktober 2021 im Foyer des Landtags von Baden-Württemberg in 
Stuttgart. Mit dabei hatten sie ihre Leuchtturm- und Zukunftsprojekte 
aus ihren vier Handlungsfeldern Naturschutz und Landschaftspflege, 
nachhaltiger Tourismus und Erholung, Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung sowie nachhaltige Regionalentwicklung. Außerdem erwar-
tete die Abgeordneten der „Naturparke-Teller“ - ein kulinarischer Gau-
menschmaus mit frischen, regionalen Zutaten aus den Naturparken.

Kirchliche Nachrichten



16   |  Amtsblatt Hüffenhardt  •  11. November 2021  •  Nr. 45

Kirchardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier als Dankgottesdienst, 
anschließend Dankessen für die En-
gagierten der Gemeinde

Samstag, 13.11.
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse, bitte bis Fr. 

12.00 Uhr anmelden
Sonntag, 14.11. - 33. Sonntag im Jahreskreis, bitte bis Fr. 12.00 
Uhr anmelden
(Zählung der Gottesdienstbesucher)
Bad Rappenau 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Heinsheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier
Siegelsbach   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Grombach 10.30 Uhr Eucharistiefeier
 12.00 Uhr Tauffeier 
Obergimpern 11.15 Uhr Friedhof:  Andacht zum Volkstrauertag
Montag, 15.11.  
Siegelsbach   8.30 Uhr Laudes (Morgengebet)
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 16.11.
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 17.11.
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um 

Priesterberufungen
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 18.11.
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
Obergimpern 18.30 Uhr Eucharistiefeier als Dankgottesdienst, 

anschließend Dankessen für die En-
gagierten der Gemeinde

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Eine Anmeldung zu den Wochenendgottesdiensten im Pfarrbüro oder 
über unsere Homepage erleichtert die Arbeit der Ordnerdienste, da 
weiterhin Teilnehmerlisten geführt werden müssen. Wegen der Da-
tenerfassung bitten wir Sie, frühzeitig zu den Gottesdiensten zu kom-
men (10 Minuten vor Beginn).
Sollten Sie ohne Voranmeldung kommen, kann es sein, dass die Plät-
ze in der Kirche aufgrund der weiterhin geltenden Begrenzung der 
Sitzplätze belegt sind. Während der gesamten Feier muss eine OP-
Maske oder FFP2-Maske getragen werden sowie ein Abstand von 
1,50 m eingehalten werden. Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit. 
Sitzung des Pfarrgemeinderats
Herzliche Einladung zur öffentlichen Pfarrgemeinderatssitzung am 
Dienstag, 23. November um 19.30 Uhr.
Die Sitzung wird als Videokonferenz über den Anbieter Zoom statt-
finden. Sie können dann per PC, Smartphone oder am Telefon als 
Zuhörer/in dabei sein. Wenn Sie an der Pfarrgemeinderatssitzung 
teilnehmen möchten, bitten wir um Ihre Anmeldung bis zum 
23.11.2021, 12.00 Uhr über das kath. Pfarrbüro in Bad Rappenau 
pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de oder telefonisch unter 
07264/4332.
Nach der Anmeldung erhalten Sie die Zugangsdaten zur Sitzung per 
E-Mail.
Anmeldung zur Firmvorbereitung 2021/2022
Die Anmeldephase für die Firmvorbereitung hat begonnen. Eingela-
den sind Jugendliche, die von Mitte 2005 bis Mitte 2007 geboren wur-
den. Sie haben eine persönliche Einladung zum Start in die Firmvor-
bereitung erhalten. Wer an der Firmvorbereitung interessiert ist, aber 
keine persönliche Einladung bekommen hat, die/der kann sich beim 
Verantwortlichen für die Firmung melden:
Gemeindereferent Daniel Kühner, Tel. 07264/8902251, kuehner@
kath-badrappenau.de, Threema-ID 6RF2K3DE.
Wir feiern die Firmgottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit am Wo-
chenende 24. bis 26. Juni 2022.
Aktion Laternenfenster 2021
Macht alle mit bei der Aktion Laternenfenster 2021.  Initiator der Aktion 
ist Jennifer Brenzinger. Wir unterstützen die Aktion, die mithilfe der La-
ternen Hoffnung und Freude schenken will. Jeder, der Lust hat, kann 
mitmachen. Überall. Die Aktion endet am 30.11.2021. Bastelanleitung 
und Flyer unter www.laternenfenster.de
Redaktionsschluss Pfarrbrief Dezember und Januar
Der nächste Pfarrbrief wird Ende November erscheinen und die Mo-
nate Dezember 2021 und Januar 2022 umfassen. Bitte schicken Sie 
uns gerne Ihre Termine, Veranstaltungen, Rückblicke, Anregungen 
und Ideen per Mail an: pfarrbrief@kath-badrappenau.de. Vielen Dank.
Ihre Redaktion

Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
Wochenspruch
„Denn wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.“ 
 ( 2. Korinther 5,10a )
Kollekte
für Zeichen des Friedens

Termine
Hüffenhardt
Donnerstag, 11.11.
15.00 Uhr  Frauenkreis (Gemeindehaus, mit Maske und 2G)
18.30 Uhr  Posaunenchorprobe nach Absprache
Sonntag, 14.11.
  9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. F. Ziegler (Kirche, mit med. Maske)
Dienstag, 16.11.
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. F. Ziegler (Wohn- und Pflegeheim)
Mittwoch, 17.11.
10.30 Uhr  Krabbelgruppe (Gemeindehaus)
16.00 Uhr  Konfi-Kurs (Gemeindehaus)
19.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. F. Ziegler und dem Kirchenchor, mit 

Abendmahl
Donnerstag, 18.11.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe nach Absprache

Kälbertshausen
Sonntag, 14.11.
10.45 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. F. Ziegler (Kirche, mit med. Maske)
Mittwoch, 17.11.
16.00 Uhr  Konfi-Kurs im Hüffenhardt

Nachrichten
Die bisherigen Impfungen haben nicht gereicht, um die Corona-Pan-
demie zu beenden. Dennoch wollen wir wieder zum Frauenkreis 
einladen. Eingelassen werden nur Personen, die einen Nachweis 
über eine Impfung (Impfbescheinigung) oder eine durchgemachte 
Corona-Erkrankung in den letzten 6 Monaten vorweisen können (die 
sogenannte 2G-Regel). Achtung: Sie müssen diese Bescheinigung 
bei uns auch tatsächlich vorlegen. 
Ob wir Kaffee anbieten können, wird sich erst kurzfristig herausstellen 
- möglicherweise treffen wir uns erstmal nur auf ein „Schwätzchen“. 
Wir machen es so gemütlich wie möglich.
Achtung Vorankündigung: Wir veranstalten in diesem Jahr keinen 
Advents- und Weihnachtsmarkt, wir können leider auch sonst kei-
ne Adventskränze mehr anbieten.
Auch dieses Jahr gibt es wieder unsere Adventskalender für Er-
wachsene. Sie können im Pfarrbüro für 10,00 Euro erworben wer-
den.
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222, mobil 
116123

Katholische Seelsorgeeinheit
Bad Rappenau und Obergimpern

Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüf-
fenhardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. 
Margaretha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, E-
Mail: pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de, Internet: www.
kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: pfarramt.
obergimpern@kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Di. 16.00 - 18.00 Uhr, Do. 10.00 - 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 10.11.  
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um 

Priesterberufungen
Donnerstag, 11.11. - hl. Martin von Tours, Bischof
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 12.11.  
Bad Rappenau 15.00 Uhr Gebetsstunde
 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Kirchliche Nachrichten
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Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung können bis zum 
15.11.2021 schriftlich bei dem ersten Vorsitzenden Uwe Basler, Am 
Bahndamm 2, 74906 Bad Rappenau eingereicht werden. Die Ver-
sammlung findet unter den tagesaktuellen Hygieneregeln statt.
Die Vorstandschaft

Hüffenhardter Carnevalsverein

Kuchenverkauf beim HCV
Am Sonntag, 14.11.2021 bieten wir leckere Kuchen und Torten zum 
Mitnehmen an.
Wer sich gerne den Sonntag versüßen möchte, kommt zwischen 
10.00 und 15.00 Uhr in der Kirchgasse 2 vorbei.
Wir bitten euch, die Hygienemaßnahmen einzuhalten und eine Mund-
Nasen-Bedeckung zu tragen.
Wir freuen uns über euer Kommen.
Die Mädels der Tanzgruppe Passion2Dance

HSV-Nachrichten

Schrottsammlung
Auch in diesem Jahr ist es uns möglich eine Schrottsammlung durch-
zuführen. Der HSV wird deshalb am Samstag, 20. November 2021 
ab 9.00 Uhr in Hüffenhardt und in Kälbertshausen die Sammlung 
durchführen. Angenommen wird metallischer Schrott aller Art sowie 
Fahrzeugbatterien. Ausgeschlossen von der Mitnahme sind Kühl-
schränke und Gegenstände mit Ölresten. Größere Mengen bitte bei 
P. Lawin, Tel. 6228, anmelden. Der HSV hilft dann auch gern bei der 
Bereitstellung. Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bei der Entsor-
gung Ihres o.g. Schrotts diesen Termin vormerken würden.

KKS Hüffenhardt e.V.

Einladung zur Königsfeier 2021
Der KKS Hüffenhardt lädt hiermit alle Mitglieder zur diesjährigen Kö-
nigsfeier am 20.11.2021 im Schützenhaus recht herzlich ein.
Ab 17.30 Uhr kann von den Mitgliedern des KKS Hüffenhardt der 
Königsschuss abgegeben werden. Dieser wird liegend aufgelegt 
geschossen. Vor Abgabe des Königsschusses kann 1 Probeschuss 
gemacht werden. Die Teilnahme am Königsschießen kostet 2,50 € 
Startgebühr. Der Königsschuss kann bis ca. 19.30 Uhr abgegeben 
werden. Besonderheit bei der diesjährigen Königsfeier ist, dass zwei-
mal der Königsschuss abgegeben wird, da auch der Schützenkönig 
für 2020 nachträglich ermittelt wird. Dies konnte im letzten Jahr nicht 
stattfinden, da die Königsfeier coronabedingt nicht durchgeführt wer-
den konnte. Anschließend besteht die Möglichkeit eines gemeinsa-
men Essens. Gegen 21.00 Uhr erfolgt die Proklamation der Schüt-
zenkönige/innen sowie der Hofdamen und Ritter. Zudem werden 
Ehrungen langjähriger Mitglieder durchgeführt. Auch die Ehrungen 
sind für 2020 und 2021 vorgesehen. Es handelt sich um Ehrungen 
des Vereines und des Verbandes. Um der Königsfeier den gebühren-
den Rahmen zu geben, wird um rege Beteiligung gebeten.
Die geltenden Corona-Vorschriften sind zu beachten.
Herbert Schneider, OSM
Hinweis: Die Einladung im Ortsblatt ersetzt für ortsansässige Mitglie-
der, die nicht per E-Mail angeschrieben werden können, die schriftli-
che Einladung, außer sie sind für eine Ehrung vorgesehen (Beschluss 
JHV 2019).
Anmeldungen sind möglich bei OSM Schneider, Tel. 06268/845, E-
Mail: KKS-Hueffenhardt.OSM@gmx.de oder direkt im Schützenhaus 
zu den Öffnungszeiten bis zum 12.11.2021.

Sportverein Kälbertshausen
Jahreshauptversammlung
Der Vorstand Martin Erlewein begrüßte alle Mitglieder und Ehrenmit-
glieder sowie unseren Bürgermeister Walter Neff und Ortsvorsteher 
Erhard Geörg sowie alle Gemeinde- und Ortschaftsräte sofern sie 
anwesenden waren. In seinem Bericht stellte er die einzelnen Abläufe 
der Sportgruppen vor. Durch Corona ist es nicht so einfach gewesen 
den Sport am Laufen zu erhalten. Durch das ständige Wechseln des 
Hygienekonzepts musste der Sport ständig angepasst werden. 

Heute schon vormerken
Am Samstag, 20.11.2021 feiern wir eine ökumenische Wort-Gottes-
Feier als Taizé-Andacht. Herzliche Einladung. Beginn ist um 18.30 
Uhr in der kath. Kirche Herz Jesu Bad Rappenau.
Am Sonntag, 21.11.2021 ist der Diaspora-Sonntag. Nähere Informa-
tionen finden Sie unter www.werde-liebesbote.de.
Wir bitten Sie schon heute um Ihre Spende. Entweder in unseren 
Gottesdiensten oder per Überweisung auf das Spendenkonto: IBAN 
DE46 4726 0307 0010 0001 00 des Bonifatiuswerkes.
Die Kur- und Klinikseelsorge
Persönliches Gespräch/Seelsorge
Wir haben immer ein offenes Ohr für Sie und nehmen uns gerne Zeit 
für ein Gespräch mit Ihnen. Auch am Telefon ist ein gemeinsames 
Gebet oder ein Segen möglich. Am besten rufen Sie uns an oder mel-
den sich mit einer E-Mail. 
Wir wünschen Ihnen alles Gute in dieser Zeit.
Ihre Monika Haas und Jürgen Steinbach
Sie finden die Angebote der Kurseelsorge auch unter www.seelen-
bad-rappenau.de

Jehovas Zeugen
Im Löhle 5, 74206 Bad Wimpfen
www.jw.org
Jeder ist willkommen. Eintritt frei. Keine Geldsammlungen. Die Zu-
sammenkünfte finden momentan online statt.
Kontakt Gemeinde Bad Wimpfen: 0157/34926996
Kontakt Gemeinde Neckarsulm: 07136/9627985
Steckt man in Schwierigkeiten, würde man von einem guten Freund 
erwarten, einem zu helfen. Genau deswegen ist Gott für manche kein 
Freund - sie haben das Gefühl, er würde nichts für sie tun. In Wirk-
lichkeit hat Gott aber schon viel für uns getan und er wird in Zukunft 
alles angehen, was Probleme und Leid verursacht. Über all dies gibt 
die Bibel Auskunft.
Wofür wird Gott unter anderem sorgen? Eine Zusicherung erhalten 
wir zum Beispiel in den Versen 10 und 11 von Psalm 37: „Nur noch 
kurze Zeit und die Bösen gibt es nicht mehr. ... Doch Menschen mit ei-
nem sanften Wesen werden die Erde besitzen, und sie werden größte 
Freude verspüren an Frieden im Überfluss.“
Dieser Text stellt in Aussicht, dass einmal keine bösen Menschen 
mehr auf der Erde leben werden. Es wird eine Zeit vorausgesagt, in 
der nie wieder Menschen mit schlechten Beweggründen anderen das 
Leben schwer machen werden. Als Folge werden auch Gewalt und 
Krieg ein Ende haben. Die Menschen werden dauerhaften Frieden 
verspüren.
Die Bibel enthält noch viele weitere Aussagen, die uns Trost geben 
und Mut machen. Schauen Sie sich dazu doch einmal auf der Web-
site jw.org um. Sie finden dort (unter Bibliothek > Zeitschriften) zum 
Beispiel die aktuelle Ausgabe der Zeitschrift „Der Wachtturm“ mit dem 
Thema „Bald eine bessere Welt“. Diese steht kostenfrei in verschiede-
nen Dateiformaten zur Verfügung.

Vereinsnachrichten

DRK Ortsverein Hüffenhardt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 18. November 2021 findet die Jahreshauptver-
sammlung des DRK-Ortsvereins um 20.00 Uhr im Vereinsraum in der 
Mühlbacher Str. 5 statt. Hierzu laden wir alle herzlich ein.
Tagesordnung
  1.  Begrüßung
  2.  Jahresbericht des Bereitschaftsführers
  3.  Bericht aus dem Jugendrotkreuz
  4.  Bericht des Kassenführers über die Jahresrechnung
  5.  Prüfbericht der Kassenprüfer
  6.  Aussprache zu den Berichten
  7.  Genehmigung der Jahresrechnung und Entlastung der Vor-

standschaft
  8.  Grußworte
  9.  Neuwahlen
10.  Ehrungen
11.  Verschiedenes

Vereinsnachrichten
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Wann: Sonntag, 28.11. oder 5.12.2021 jeweils von 14.00 bis 16.30 Uhr
Wo: Im Vereinsheim der DLRG (Gottlieb-Daimler-Str. 29/1, 74831 
Gundelsheim)
Anmeldegebühr: 3 € (bitte zum Termin mitbringen)
Bitte beachten Sie, die Plätze sind begrenzt.
Bitte bringt gute Laune und eine Menge Spaß mit. 
Wir freuen uns auf euch.
Monatsversammlung
Hiermit lade ich euch recht herzlich zu unserer Monatsversammlung 
am Samstag, 20.11.2021 im Anschluss an den Trainingsbetrieb im 
Hallenbad ein.
Beginn ist um 18.15 Uhr, als Themen sind folgende Punkte vorgese-
hen:
TOP 1 Geschäftsverteilungsplan
TOP 2 Vorläufiger Haushaltsplan 2022
TOP 3 Schwimmausbildung/Ausbildungsinitative
TOP 4 Sonstiges

Skiclub Obrigheim

Ski-Club Obrigheim startet in die Wintersaison
Von 19. bis 21.11.2021 startet der Ski-Club Obrigheim mit seiner Er-
öffnungsfahrt zum Stubaier Gletscher in die Wintersaison. Abfahrt ist 
um 16.30 Uhr am Messplatz in Neckarelz. Es sind noch Plätze frei. 
Info-Tel. 0171/5243417. 
Tipps und Tricks zur Reparatur und Pflege von Ski und Snowboard 
erhält man am 25.11.2021 beim Ski-/Board-Service-Seminar. Am mit-
gebrachten Material kann jeder selbst Hand anlegen. Hierzu notwen-
dige Utensilien können vor Ort vergünstigt erworben werden.
Am 18.12.2021 geht die 1. Tagesausfahrt je nach Schneelage in ein 
Skigebiet im Allgäu oder Kleinwalsertal. Abfahrt ist um 4.30 Uhr am 
Messplatz in Neckarelz.
Die Ausfahrten finden unter 2G-Bedingungen statt und unterliegen 
den örtlichen Vorgaben. Weitere Termine sowie Infos und Anmeldun-
gen jeweils unter www.skiclub-obrigheim.de

Sportfreunde Haßmersheim
Arena-Feeling auf dem Sportplatz
Die Capelli Fußballschule macht Station bei den Sportfreunden 
Haßmersheim.
Vom 29.7. bis 31.7.2022 veranstalten die Sportfreunde Haßmersheim 
gemeinsam mit Capelli Sport ein ganz besonderes Fußballcamp.
Begeisterung für den Fußball und jede Menge Spaß - das steht natür-
lich im Vordergrund für die 5- bis 15-jährigen Jungen und Mädchen. 
Die Teilnehmer laufen bei der Mini-WM für ihr Team auf, messen sich 
in spannenden Wettbewerben wie dem Superdribbler oder im Elfme-
terschießen und verbringen drei Tage mit ihren Freunden auf dem 
Sportplatz.
Auch das professionelle Training kommt selbstverständlich nicht zu 
kurz. Die fußballerische Kompetenz bringen die Cheftrainer mit. Sie 
instruieren dabei nicht nur die integrierten Vereinstrainer, sondern lei-
ten auch selbst das alters- und leistungsgerechte Fußballtraining.
Für die Teilnehmer sind neben dem Fußballtraining auch das tägliche 
Mittagessen (Samstag und Sonntag) sowie zahlreiche besondere 
Goodies intergriert. So stellt Capelli Sport für jeden Teilnehmer Trikot, 
Hose und Stutzen. Darüber hinaus erhält jedes Kind noch einen eige-
nen Fußball, ein Fußballbuch mit jeder menge Tricks und Übungen 
und eine Erinnerungs-Medaille.
Schnell sein lohnt sich also. Die Teilnehmerplätze sind limitiert.
Infos und Anmeldung unter www.dein-fussballcamp.de
Michaela Schnell
Sportfreunde Haßmersheim 

AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal 
Am 14.11.2021 trifft sich die AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal 
um 13.30 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ in Wollenberg zum monat-
lichen Treffen. Hierzu sind alle Mitglieder und ihre Angehörigen sowie 
alle Interessierten, welche geimpft, genesen oder getestet sind, recht 
herzlich eingeladen (bitte die FFP2-Maske nicht vergessen). Eine 
Abholung durch Edgar Mühlburger ist zu diesem Treffen leider nicht 
möglich. Edgar Mühlburger und Gisela Askani verkaufen zugunsten 
der AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal selbst gestrickte Socken. 
Wer welche erwerben möchte, kann sich gerne bei ihnen melden. Ed-
gar Mühlburger kommt auch zu Ihnen nach Hause.

Das Senioren- und Kinderturnen konnte erst wieder 2021 in der Halle 
stattfinden.
Für die Seniorengruppe und die Volleyballgruppe werden noch Teil-
nehmer gesucht, die am Sport teilnehmen möchten.
Interessierte können sich gerne mit dem 1. Vorstand Martin Erlewein 
in Verbindung setzen.
Der Kassenbericht für das Jahr 2020 war sehr positiv, das ganze war 
nur möglich, da der Sportverein keine Anschaffungen hatte. Durch die 
sorgfältige Kassenführung von Evelin Erlewein konnte die ganze Vor-
standschaft entlastet werden.
Unter TOP 9 standen die Neuwahlen. Die alte Vorstandschaft war nur 
kommissarisch im Amt, da die Wahlen schon im März stattfinden soll-
ten, dies aber durch Corona nicht möglich war. Die ganze Vorstand-
schaft konnte durch eine Neuwahl bestätigt werden.
1. Vorstand Martin Erlewein, 2. Vorstand Erwin Stadler, Kassiererin 
Evelin Erlewein, Schriftführerin Martina Reinhold, Kassenprüfer Con-
ny Kuhn und Wolfgang Schiemer.
Zum Schluss bedankt sich der 1. Vorstand bei allen Mitgliedern und 
Ehrenmitgliedern für das Vertrauen in die Vorstandschaft.
Grüße gingen auch an die Gemeinde für die gute Zusammenarbeit 
und das gute Miteinander.
Ich möchte mich noch mal recht herzlich bei meinen Übungsleitern 
und Mitgliedern der Vorstandschaft bedanken. Ohne sie gäbe es kei-
nen Sport beim SVK.
Martin Erlewein, 1. Vorstand

VdK Ortsverband
Hüffenhardt-Kälbertshausen

Versammlung am 11.11.2021
Liebe Mitglieder und Angehörige,
wir laden Sie am Donnerstag, 11. November 2021 zu unserer nächs-
ten Versammlung in den Besen „Zum durstigen Geißbock“ in Hüffen-
hardt-Kälbertshausen recht herzlich ein. Wir beginnen um 15.00 Uhr 
mit Kaffee und Kuchen. Hier
können Sie auch noch Ihre Anmeldung zur Vorweihnachtsfeier 2021 
abgeben. Wir freuen uns auf rege Beteiligung. Die
Coronavorschriften sind zu beachten. Masken bitte nicht vergessen.
Der Vorstand

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Trainingsbetrieb im Hallenbad Haßmersheim
Das Schwimmtraining findet am 13.11.2021 zu folgenden Zeiten im 
Hallenbad Haßmersheim (Schulstr. 26) statt:
1. Übergangstraining (Robbe): 14.30 bis 15.15 Uhr
2. Übergangstraining (Schildkröten): 15.30 bis 16.15 Uhr
1. Jugendtraining (Delfine): 16.30 bis 17.15 Uhr
2. Jugendtraining (Seehunde): 17.30 bis 18.15 Uhr
Aktiventraining: 18.30 bis 19.15 Uhr
Melden Sie bitte Ihr Kind für das erste oder das zweite der jewei-
ligen Trainings an. Es werden die gleichen Inhalte gelehrt, der 
einzige Unterschied liegt in der Uhrzeit.
Aufgrund der aktuellen Situation sind wir dazu verpflichtet, die Kon-
taktdaten der Teilnehmer aufzunehmen. Aus diesem Grund möchten 
wir Sie darum bitten, vor der Trainingsstunde ein Anmeldeformular 
auszufüllen, das Sie auf unserer Homepage finden: 
https://gundelsheim.dlrg.de/
Die Anmeldung muss bis spätestens Freitag um 20.00 Uhr er-
folgen. Bitte beachten Sie, dass dieses Anmeldeformular wö-
chentlich aktualisiert wird und eine Anmeldung immer nur für die 
aktuelle Trainingsstunde gültig ist. Das neue Anmeldeformular 
wird immer samstags ab 20.00 Uhr online sein. Wir bitten um Ver-
ständnis, dass Anmeldungen, die nach Meldeschluss oder per  
E-Mail eintreffen, nicht berücksichtigt werden können. Wir möchten 
Sie auch darum bitten, einen gebuchten Termin zu stornieren, falls Ih-
rem Kind eine Teilnahme doch nicht möglich ist. Aufgrund der beson-
deren Lage ist die Teilnehmerzahl begrenzt und es ist evtl. möglich, 
dass schon vor Freitag alle Plätze belegt sind.
Der Eintritt kostet für Mitglieder der DLRG-OG Gundelsheim 1 €. Für 
Nichtmitglieder kostet der Eintritt 3 €.
Weihnachtsbasteln
Na ihr Wasserratten, habt ihr Lust, euer Können auch mal an Land 
unter Beweis zu stellen? Dann schaut doch an unseren Bastelnach-
mittagen im Vereinsheim vorbei.

Vereinsnachrichten
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Die AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal sucht ehrenamtliche So-
ckenstrickerinnen. Wolle wird gestellt. Bei Interesse bitte bei Kontakt-
gruppenleiter Edgar Mühlburger melden.
Unser diesjähriger Herbstbasar zugunsten der AMSEL-Kontaktgrup-
pe Schwarzbachtal im alten Josefsaal in Untergimpern war ein voller 
Erfolg. Wir bedanken uns recht herzlich bei Familie Wohlgemuth, die 
uns den Saal zur Verfügung gestellt hat.
Kontaktgruppenleiter Edgar Mühlburger, Tel. 0173/8703867 und 
Christian Lerch, Tel. 0176/23411070
www.schwarzbachtal.amsel.de, E-Mail: schwarzbachtal@amsel.de

Sonstige
Bekanntmachungen

Selbsthilfegruppe „Fair geht vor“    
(Mobbing am Arbeitsplatz)
Mobbing, Bossing, Straining, Union Busting ...
Für Arbeitnehmer, die am Arbeitsplatz psychisch erkranken
Die Selbsthilfegruppe triff t sich immer am 1.· und 3. Mittwoch jeden 
Monat von 17.00 bis 19.00 Uhr im AWO Begegnungszentrum, Alte 
Brückenstraße 1, 74821 Mosbach.
E-Mail: doris.niemann.mosbach@gmail.com
Betroff ene können sich unter Tel. 0175/8003473 anmelden.

Sonstige Bekanntmachungen

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte und jedem der kleinen 
3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. 

8

2 4 6

8 7 4 2 9

7 5 4 1

8 9 3 5

1 8 3 2

8 1 9 4 2

4 1 5

6

Sudoku
Nr. 45 | 2021 | mittel

W-Fragen von der 
Leitstelle für Feuerwehr 

und Rettungsdienst
Beim Notruf 112 werden am Anfang 
immer die selben W-Fragen gestellt - 
das sind sie:

Wo ist das Ereignis?

Geben Sie den Ort des Ereignisses so genau wie möglich 
an (z.B. Gemeindename oder Stadtteil, Straßenname, 
Hausnummer, Stockwerk, Besonderheiten wie Hinter-
höfe, Straßentyp, Fahrtrichtung, Kilometerangaben an 
Straßen, Bahnlinien oder Flüssen)!

Wie viele 
Betro� ene/
Erkrankte?

Schätzen Sie die Zahl der 
betro� enen Personen, 
ihre Lage und die Verlet-
zungen! Geben Sie bei 
Kindern auch das - ge-
gebenenfalls geschätzte 
- Alter an!

Nennen Sie Ihren Namen, 
Ihren Standort und Ihre 
Telefonnummer für Rück-
fragen!

Wer ruft an

Beschreiben Sie knapp das 
Ereignis und das, was Sie 
konkret sehen (was ist ge-
schehen? was ist zu sehen?), 
beispielsweise Verkehrsun-
fall, Absturz, Brand, Explo-
sion, Einsturz, eingeklemmte 
Person!

Was ist
geschehen?

Warten

auf Rückfragen!

Legen Sie nicht gleich 
auf, die Mitarbeiter der 
Integrierten Leitstelle be-
nötigen von Ihnen viel-
leicht noch weitere Infor-
mationen!

Gra� k: Luseen/iStock/GettyImagesPlus

Wenn andere Personen Hilfe brauchen, leisten Sie Erste 
Hilfe, soweit Sie sich nicht selbst in Gefahr bringen! 
Helfen Sie den Einsatzkräften beim Au�  nden des Ereig-
nisortes! Beides kann Leben retten.

Foto: GettyImages

An alle Hundebesitzer!
Der Halter oder Führer 
eines Hundes hat 
dafür zu sorgen, 
abgelegten Hundekot 
unverzüglich zu beseitigen.



DIE NEUE MUSTERKOLLEKTION IST DA!

Weihnachts und
Neujahrsgrüße-



die Weihnachts- und Neujahrgrüße 2021/2022 erschei-
nen in der letzten Augabe des Jahres.

Ein außergewöhnliches Jahr, das für viele von Ihnen,
aber auch für uns, sehr herausfordernd war, neigt sich
dem Ende zu.

Wir alle haben Großes geleistet, um die Herausforderun-
gen des Jahres 2021 zu meistern. Sollten Sie sich daher
bei Ihren Kunden oder Mitarbeitern bedanken wollen –
stehen wir Ihnen als Ihr Partner gerne zu Seite.

Neben den klassischen Musteranzeigen ist es uns in die-
sem Jahr ein besonderes Anliegen auch solche Vorlagen
undMotive anzubieten,mit welchen Sie in unserenAmts-

blättern und Lokalzeitungen auf die gebotene Solidarität
und Unterstützung eingehen können.

Die vorgestellten Muster können Sie direkt bei uns bu-
chen. Wenn Sie es wünschen, kreieren wir natürlich
ebenso gerne eine auf Sie persönlich zugeschnittene An-
zeige nach Ihren Vorstellungen.

EineMusterkollektion fürWeihnachts- und Neujahrsgrüße
finden Sie auf www.nussbaum-medien.de

Anzeigenschluss:Anzeigenschluss:Anzeigenschluss:Anzeigenschluss:Anzeigenschluss:Anzeigenschluss:
Freitag, 26. November 2021Freitag, 26. November 2021!

LIEBE KUNDINNEN UND KUNDEN,

Ein kleiner Auszug aus unseremMusterheft.

FÜR IHRE TREUE!

Danke
DANKE FÜR IHR VERTRAUEN UND IHRE UNTERSTÜTZUNG IN
DIESER SCHWIERIGEN ZEIT. WIR WÜNSCHEN IHNEN UND
IHREN FAMILIEN EIN GESEGNETES WEIHNACHTEN UND

EINEN GUTEN START IN DAS NEUE JAHR.

WIR SAGENWIR SAGENWIR SAGEN
WACO21_001: 90 x 105mmErholsame Weihnachten

und einen guten Start ins Jahr 2022

WA21_024: 90 x 50 mm

Frohe Weihnachten

AUCH IM NÄCHSTEN JAHR SINDWIR WIEDER FÜR SIE DA!

WA21_032: 90 x 50mm
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Foto: Jorisvo/iStock/Getty Images Plus

SANKT
MARTIN
www.lokalmatador.de/martinstag/

Der Bischof Martin von Tours
war der erste Nicht-Märtyrer, der
im Westen als Heiliger verehrt
wurde. Bis heute gilt er als Vor-
bild und Symbol für Nächsten-
liebe. Er ist nicht nur der offizielle
Schutzpatron Frankreichs und
auch der Slowakei, sondern auch
der Reisenden, der Armen und
Bettler und im weitesten Sinne
auch der Geflüchteten, Gefange-
nen, Abstinenzler und der Sol-
daten. Unzählige Kirchen auf der
ganzen Welt sind ihm geweiht.
Die Kirchweihe fand traditionell
immer am Martinstag statt, be-
vor andere Termine eingeführt
wurden.

WichtigerTag im Jahreslauf

Die Feldarbeit war am 11. No-
vember abgeschlossen und die
Ernte eingebracht. Dieser Tag
war ein wichtiger Einschnitt im
bäuerlichen Jahreslauf. Bereits
im 6. Jahrhundert werden Mar-
tins-Feste nachgewiesen. Häufig
wurde der Wein rituell verkos-
tet, was nicht selten zu größeren
Ess- und Trinkgelagen ausgeartet
ist – ein Widerspruch zum aske-

tischen Leben des Heiligen Mar-
tin. Im Hochmittelalter war der
Begriff der „Martinsminne“ in
der Volkssprache weit verbreitet.
Zu Martini begann die 40-tägige
Fastenzeit bis zum 6. Januar. Ge-
lage und Festessen mit Martins-
gans, Umzüge mit Laternen und
Heischegänge der Kinder waren
am Vorabend des 11. November
ein fester Bestandteil des öffent-
lichen Lebens an vielen Orten.
„Martini“ ist ein protestantischer
Feiertag und erinnert an die Tau-
feMartin Luthers am11.Novem-
ber 1483. Es ist der Namenstag
für alle, dieMartin heißen.

Fackelzüge mit einem anschlie-
ßendenMartinsfeuerkannteman
bereits im 15. Jahrhundert. Diese
waren oft mit den Heischezügen
kombiniert. Früher schrieb die
katholische Kirche eine Tages-
predigt für den 11.November vor
(Lk 11, 33-36), auf die man die
Durchführung dieser Lichterfeste
zurückführt. In Anlehnung dar-
an ziehen heute Kinder bei Ein-
bruch der Dunkelheit mit selbst-
gebastelten Laternen durch die
Straßen. Mancherorts gibt es ein

Foto: terra24/GettyImages

Auch heute noch einVorbild

Schauspiel mit einem Darsteller
des Heiligen Martin auf seinem
Pferd und ein größeres Feuer, oft
wird auch kostenlos Gebäck ver-
teilt.

Mantelteilung

Martin war das, was man heute
vielleicht einen Wunderheiler
nennen würde. Schon zu Lebzei-
ten war er berühmt und beliebt.
Die bekannteste Geschichte über
ihn ist jene mit dem Bettler,
die sich vor den Stadttoren von
Amiens abspielte. Am eiskal-
ten Wegesrand bettelte dort ein
in Lumpen gekleideter, armer
Mann nach Almosen. Selbst-
los nahm Martin sein Schwert,
zerteilte seinen Mantel und
kleidete den Armen mit der
abgeschnittenen Hälfte. Keine
Selbstverständlichkeit, denn rö-
mische Soldaten mussten ihre
komplette Ausrüstung inklusive
der Mäntel selbst bezahlen. In
der nächsten Nacht soll Martin
dann eine Christus-Erscheinung
gehabt haben, was ihn davon
überzeugte, richtig gehandelt zu
haben. Er blieb kein Soldat: Weil
er den Militärdienst nicht mehr
mit seinem christlichen Glau-
ben vereinbaren konnte, schied
er im Jahr 356 aus der Armee
aus, denn er konnte den Feldzug
gegen die Germanen bei Worms

nicht mit seinem Gewissen ver-
einbaren. Zum Bischof geweiht
wurde er im Jahr 372.

Mitgefühl zeigen

Der Heilige Martin steht für
Nächstenliebe, Barmherzigkeit
und Mitgefühl. Er lebte nicht
verschwenderisch – heute würde
man es nachhaltig nennen – und
bildete sich nichts auf sein Bi-
schofsamt ein. Bei aller Beschei-
denheit und dem selbstlosen
Geben bleibt der Heilige Martin
durchaus rational: Er gibt dem
Bettler nur seinen halbenMantel
und behält eine Hälfte, um nicht
selbst zu erfrieren. Es handelt
sich hier also nicht um eine Le-
gende mit erhobenem Zeigefin-
ger. ZumMartinstag können wir
uns den Heiligen zum Vorbild
nehmen und denjenigen helfen,
denen es schlechter geht als uns
selbst. (ao/db/red)

Das Brauchtum amMartinstag, dem 11. November, mit Laternenumzug, Martinsgans und Martinsfeuer ruft uns diesen außergewöhn-
lichen Heiligen ins Gedächtnis, von dem wir auch heute noch viel lernen können: Eine barmherzige, positive Sicht auf die weniger be-
gütertenMitmenschen und die Bereitschaft, vom eigenen Reichtum etwas abzugeben, ohne uns selbst dabei aus den Augen zu verlieren.

Mehr über Sankt Martin lesen Sie auf
https://lokalmatador.net/sankt-martin

„Hat Martini einen weißen
Bart, wird der Winter lang
und hart.“

„Wenn an Martini Nebel
sind, wird derWinter meist
gelind.“

Bauernregeln



Seit vielenJahrhunderten istdieRegionum
Stuttgart eine Geburtsstätte wichtiger Per-
sönlichkeiten, die ihren Fußabdruck in der
deutschen Geschichte hinterlassen haben.
Hier lebt ein Viertel der Gesamtbevölke-
rung von Baden-Württemberg, obwohl die
Fläche imVerhältnisnur10Prozentbeträgt.

Es war der 10. November 1759, als Johann
Christoph Friedrich Schiller im beschaulichen
Marbach am Neckar zur Welt kam. Sein Ge-
burtshaus kanndort heute besichtigtwerden,
2009 wurde die Ausstellung anlässlich des
Schillerjahres völlig neu konzipiert. Wer ein
paar Meter weiter in Richtung Neckar geht,
stößt zwangsläufig auf das Schiller-National-
museum, das sich selbst als „Keimzelle des
Deutschen Literaturarchivs“ bezeichnet.
Das StädtchenMarbach ist der nördliche Zipfel
der Region, doch der Puls schlägt in der Lan-
deshauptstadt.TheodorHeuss,GeorgFriedrich
Wilhelm Hegel, Gottlieb Daimler oder Ferdi-
nand Porsche – sie alle haben in Stuttgart ge-
wirkt oder wurden dort geboren. Ihnen wurde
jeweils ein eigenesMuseumgewidmet.

Pferdestärken und Kultur
Spektakulär wird es im Porsche oder imMer-
cedes Museum! Beide bringen die Unter-
nehmensgeschichte mit vielen historischen
Fahrzeugmodellen näher. Auch wenn man
die blank polierten Stahlkarossen nur anse-
hen und nicht fahren darf - sind sie für jede
Zielgruppe ein echter Blickfang. Doch Stutt-
gart bietet noch so vielmehr.Mit 25Theatern
und verschiedenen Genres ist die nächste
Aufführung meistens nicht weit weg. Im
Haus der Geschichte wird die gemeinsame
Vergangenheit von Baden undWürttemberg
auf interaktiver Weise dargestellt und in der
Staatsgalerie blüht das Herz jeden Kunst-
liebhabers auf. Die beste Übersicht über die
Stadt erhält man auf 217 Metern Höhe, so
hoch ist der Stuttgarter Fernsehturm. Er gilt
als Pionier undwar der ersteTurm seiner Art.

Entschleunigung
Nach so vielen Sinneseindrückenwird es Zeit
für Erholung. Wo ließe sich es besser aushal-
ten als im Naturpark Schönbuch? Der ältes-
te Naturpark Baden-Württembergs besteht

seit 1972 und beherbergt seltene Tierarten
wie den Eisvogel oder Steinkrebse. Der Sage
nach zieht einGeistmit demNamenRanzen-
puffer durch das Gebiet. Er tarnt sich als grü-
ner Jäger, spielt gerne Streiche und kündigt
sich durch lautes Gebrüll an. Seine bevorzug-
ten Opfer sind schlafendeWanderer. Davon
abgesehen wird man mit einem individuel-
len Naturerlebnis belohnt, wenn man sich
darauf einlässt und die Zeit beiseiteschiebt.

Residenzstadt
Wer ausreichend Kraft getankt hat, muss
abschließend noch das Residenzschloss
Ludwigsburg und seine prächtige Gar-
tenanlage besuchen. Hier herrschten frü-
her die württembergischen Herzöge und
später Könige. Bei einem Rundgang ler-
nen Besucher die besonderen Merkmale
des üppigen Barocks oder des verspielten
Rokokos kennen. Im Modemuseum wer-
den kostbare Gewänder gezeigt und lässt
so das Leben vergangener Tage vor dem
geistigen Auge abspielen.

TEIL 5: DIE REGION STUTTGART
UND IHRE BERÜHMTEN KINDER

REGIONEN IM PORTRAIT

Kunst und Kultur im Laufe derJahrhunderte

Foto: Lukassek/iStock/Thinkstock

Barocke Pracht: Eines der größten Barockschlösser
Deutschlands steht in Ludwigsburg.
Foto: SSG Baden-Württemberg, Ralf Cohen

Hier haben wir eine Linkliste der Top 10
Ausflugsziele rund um Stuttgart für Sie
zusammengestellt:

https://lokalmatador.net/stuttgart/Ra
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FernsehturmStuttgart

Jahnstr. 120
70597 Stuttgart
Tel. 0711 232597

Der 217 m hohe Fernsehturm bietet einen einmaligen
Blick auf Stuttgart, die Weinberglandschaft des Neckar-
tals, die Schwäbische Alb und den Schwarzwald.

*Familienticket umfasst 2 Eltern mit eigenen Kindern bis einschließ-
lich 15 Jahre. Der Vorteil ist nicht mit anderen Rabatten oder Nach-
lässen kombinierbar. Pro Person/Tag kann der Vorteil nur einmal in
Anspruch genommen werden. Keine Barauszahlung möglich.

20 % Rabatt auf
das Familienticket*

Gültig bis 31.12.2021
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HochüberStuttgartunddieRe-
gion hinaus schweift der Blick
vomStuttgarter Fernsehturm.



Jetzt hier
registrieren

Als Amtsblatt-
Abonnent sind Sie
automatisch und

kostenlos Mitglied
im Nussbaum
Vorteilsclub.

Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de/

Mit einem kostenfreien
NussbaumID-Konto können Sie das
Nussbaum Club Magazin und Ihr
Amtsblatt sofort als ePaper lesen.

Noch kein Zugang?
In wenigen Schritten können Sie sich unter
www.nm-id.de/registrierung/ kostenfrei
registrieren und sofort das ePaper lesen.

Freuen Sie sich in der Ausgabe auf:
■ Leckere Schokoladenangebote vom Club
und kaufinBW

■ Attraktive Gewinnspiele mit süßen Preisen
■ Spannende Wintererlebnis-Seiten mit tollen
Vorteilen zum Sparen

■ Tipps und Vorteile für Ihren Museumsbesuch

Die neue Novemberausgabe mit
spannenden Artikeln und Angeboten

Schon registriert?
Hier geht‘s direkt zu den Magazinen:

https://nussbaumclub.net/magazin/

Kostenfrei für Abonnenten:

Das Nussbaum Club
Magazin
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Alles, was ihr wissen müsst, auf einen Blick:

• Es gibt KEINE Kassen vor Ort
Tickets gibt es ausschließlich ONLINE!

• NEU: vergünstigte Mittagstickets

• Anreise mit ÖPNV inklusive

• Kinder bis einschließlich 15 Jahre kostenfrei,
Online-Registrierung erforderlich

• Für Fragen rund ums Hygienekonzept informieren
wir auf den Homepages unter >Aktuelles

Nach der langen veranstaltungsfreien Zeit feiert
der Stuttgarter MesseHerbst sein Comeback:
Spielen, Tiere, Selbermachen, Kochen, Design,
Genießen – ein Programm voller Lebensfreude!
Gefüllt mit Neuentdeckungen, persönlichen
Begegnungen und Leichtigkeit.

DO + Fr: 10 bis 18 Uhr | Sa + So: 9 bis 18 Uhr

www.stuttgarter-messeherb
st.de

18.–21. November 2021

Kreativ

Ab Donnerstag, 18.
November

Ab Freitag, 19. Nov
ember

side by side
Weinlicht Windlicht

Looops
Kerze Kamingeflüster

side by side
Nussknacker mit Hebel

PanoramaKnife
Brotmesser Best of Schwarzwald

Anbieter der Woche

Diese und viele weitere Angebote auf:

*Nur solange der Vorrat reicht. Alle Preise inkl. MwSt. Produkte können von Abbildung
abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

29,00 € DEAL

27,00 €*
2%Cashback

34,50 € DEAL

32,50 €*
2%Cashback

65,00 € DEAL

61,00 €*
2%Cashback

79,90 € DEAL

56,00 €*
2%Cashback

„Möbelbau, Designmöbel & Einrichtungen!“
Wir planen und fertigen deine
Wohnmöbel, Küchen, Bade-
zimmer- sowie Schlafzim-
mermöbel nach Maß und dei-
nen Wünschen. In unserem
Showroom präsentieren wir
neben eigengefertigten Mö-
beln auch Einrichtungen in-
ternationaler Design-Marken.

Wir realisieren deine Traum-
küche ganz individuell mit
ergänzenden Lösungen nach
Ihren Wünschen und Vorstel-
lungen.

Um den Einbau deiner Möbel
so unkompliziert wie möglich
zu gestalten, führen wir eine
professionelle Raumvermes-
sung bei dir vor Ort durch.
Dabei bieten wir Ihnen auch
eine Wohnraumberatung vor
Ort an, bei welcher wir dir
nicht nur unsere Möglichkei-
ten, sondern auch die deines
Wohnraumes nennen.
Von der Planung über den
Einbau bis hin zur Schlussab-
nahme ist das gesamte Pro-
jekt in einer Hand.

Bühler – Holz und Handwerk
75382 Althengstett

kaufinbw.de/buehler

Versandkostenfrei
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

MIETGESUCHE

UNTERRICHT

TRAUER

tankreinigung
tankstilllegung
tankverfüllung
ölverlagerung
montage neuer tanks

verena aßmann

tel. 07253 9899297 theodor-Heuss-str.7
fax 07253 9899298 76684 östringen

Ihr Bestatter im Neckartal

Mobil 0160 90 636 075 · www.bestattungshilfe-wuscher.de

Hirschhorner Landstr. 1 · 69412 Eberbach

Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 19 · 74928 Hüffenhardt

Tel. 06268 92 84 15 jederzeit erreic
hbar!

Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-75
info@brigitte-nussbaum.de

Erfolgreich investieren und ein gutes
Gewissen - GEHT DAS DENN??

Nachhaltige Solarbeteiligungen weltweit beim
Marktführer ab € 10.000,— / 4,8 % Rendite p.a. /
Laufzeit 10 Jahre!!!

- Investition in den größten Wachstumsmarkt -

Interesse? Rufen Sie uns unter 07033-5266-75 an!
Wir stellen für Sie den Kontakt her.

HEINZ KIESER
Meisterbetrieb
Am Wasserturm 8 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4694 Mobil 0173 3044174

ø Sanitärtechnik ø Badsanierung
ø Blechnerei ø Solaranlagen
ø Heizungsbau ø Wärmepumpen
ø Kundendienst ø Klimaanlagen

Seit über 2
5 Jahren

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Älteres 1-Fam.-haus in 74855
Hochhausen v. privat zvk. Ortsmitte, 5 ZKB, Wohnfl.
102m², Grundstk. 161m², mit viel eigenem Gestaltungs-
spielraum, Preis 159.000 € VHB. Kontakt: 0160-98136648
ab 14 Uhr

Gärtner bei Stadt Bad Wimpfen
sucht 2 ZKB ab 50 m² bis 700 € warm. Terrasse / Garten
willkommen. Gerne auch außerhalb. Ich freue mich auf Ih-
re Anfrage. andreastietz@gmx.de;  0176 - 23755430

Arbeitskreis Leben e.V.
Hilfe und Beratung in schweren Lebenskrisen

www.ak-leben.de

0152 54648393

26 |
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Exklusiv für Nussbaum Club-Mitglieder

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG•Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt•www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
StuttgarterMesseHerbst
Lösungswort:»Messeherbst2021«
Nach der langen veranstaltungsfreien Zeit feiert der MesseHerbst sein
Comeback: vom18. - 21. November erwarten euch verschiedensteThe-
men – Spielen, Tiere, Selbermachen, Kochen, Design, Genießen – ein
Programmvoller Lebensfreude! Gefülltmit Neuentdeckungen, persön-
lichen Gesprächen und Leichtigkeit! www.stuttgarter-messeherbst.de

Teilnahmeschluss: Sonntag, 14.11.2021

Jetzt teilnehmen per Mail an club@nussbaum-medien.de,
in gut leserlicher Handschrift per Post oder nach einer einmaligen
Registrierung unterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-18183

Jetzt
25 x 2
Tickets

gewinnen!

Alle Brillenglä
ser inklus

ive Super-

entspiege
lung und Hartschu

tzschicht

PREMIUM INDIVIDUAL

* größte
nutzbare Se

hbereiche

Gleitsicht
wochen bei

PREMIUM
* sehr g

roße nutzba
re Sehberei

che

KOMFORT

* optimierte Sicht i
n alle Blickric

htungen

STANDARD

* preisw
erter Einstie

g in die Freiform
-Technolog

ie

UVP
1.499,- €

Sonderpre
is

€ 999,-€

UVP
398,- €

Sonderpre
is

€ 199,-€

UVP
1.299,- €

Sonderpre
is

€ 749,-€

UVP
798,- €

Sonderpre
is

€ 399,-€

CarréOptik | Annette Messmer
Bahnhofstraße 4 | 74906 Bad Rappenau

Telefon 07264 9595-133 | Fax 07264 9595-136
Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 9.00 h - 18.30 h Sa. 9.00 h - 14.00 h

Kurzer Wegzum guten Service !
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FIT UND GESUND Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/fit-gesund
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S C H L A F E N

In einem Bett von uns
schlafen Sie gesund.
Und Geschmackvoll!

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Die Corona-Erkrankung kann 
mild verlaufen sein - und doch 
kämpfen viele Betro� ene noch 
einige Monate mit Beschwer-
den. 

Das Phänomen Long Covid 
betri�   schätzungsweise 10 % 
aller Covid-19- Erkrankten. 
Die meisten davon sind 
 Frauen im Durchschnitts alter 
von 48 Jahren. 

Unter den bislang 50 schon 
beschriebenen Symptomen 
macht den meisten vor  allem 
die Fatigue zu scha� en, eine 
extreme Müdigkeit, die so 
stark ausgeprägt sein kann, 
dass Betro� ene schwer krank 
sind und den Alltag nicht 
mehr bewältigen können. 
Doch es gibt Ho� nung: „Mit 
medizinischer Begleitung, 
Durchhaltevermögen und 
 Geduld scha� en es die  meisten 
zurück in ihr altes Leben“, sagt 
Lungenspezialist Dr. Per Otto 
Schüller.

Fatigue verschwindet nach 
3 bis 6 Monaten
E n t s p a n n u n g s ü b u n g e n , 
 kognitives Training oder 
Atemphysiotherapie helfen 
o�  dabei, Beschwerden zu lin-
dern. 

Nicht zuletzt spielt zudem 
psychologische Unterstützung 

eine große Rolle. Die gute 
Nachricht: Viele gesundheit-
liche Probleme bessern sich im 
Laufe der Zeit ganz  natürlich. 

So zeigt eine österreichi-
sche Studie an Patienten mit 
 schweren Verläufen, dass sich 
covidbedingte Gewebeschä-
den an der Lunge nach 60 bis 
100 Tagen o�  deutlich zurück-
bilden. 

Auch die Fatigue verschwin-
det nach 3 bis 6 Monaten meist 
von selbst, vor  allem bei Jünge-
ren. Wer nach  einer  Infektion 
nichts mehr schmeckt und 
riecht, hat ausgezeichnete 
Chancen, dass sich diese Sin-
ne spätestens nach einem Jahr 
komplett  erholt haben.

Bei anhaltenden Symptomen 
zum Arzt
Für alle Betro� enen gilt: lieber 
geduldig sein. Ausreichend 
schlafen, Stress vermeiden 
und erst Sport machen, wenn 
die Fitness wieder hergestellt 
ist. Dass bis zur  vollständigen 
 Genesung einige Wochen 
vergehen können, ist normal. 
Wer jedoch länger als vier 
bis sechs Wochen Symptome 
hat, sollte sich ärztliche Hilfe 
suchen. (ots/Wort & Bild Ver-
lag – Gesundheitsmeldungen/
red)

Einmal Covid, immer Covid? 
Was Betroff ene tun können

Foto: iStock/Thinkstock/� zkes

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/� t-gesund/Foto: gilaxia/E+/GettyImages

Zerdrückte Banane, 
 geriebener Apfel oder stärke-
haltige Nahrungsmittel wie 
Zwieback oder Brot: Das  sollte 
auf dem Speiseplan stehen, 
wenn Kinder Durchfall haben 
und langsam wieder Appetit 
bekommen. Das wichtigste 
jedoch ist viel zu trinken, um 
Wasser und Salze zu kom-
pensieren. „Im schlimmsten 
Fall trocknet der Körper aus“, 
sagt Apothekerin Friederike 
Habighorst-Klemm.

Elektrolytpräparate bei 
 starkem Flüssigkeitsverlust
Als Durstlöscher während des 
Durchfalls gut geeignet sind 
Fenchel- und Kamillentee, sie 
können den Magen-Darm-
Trakt etwas beruhigen. Behält 
das Kind kaum Flüssigkeit, 
Elektrolytpräparate geben, 
die Kinder am besten gekühlt 
und schluckweise trinken. Auf 
kohlesäurehaltige Getränke 
dagegen sollte man verzichten. 
Wenn ein Kind keine Flüssig-

keit mehr bei sich behält und 
sich ständig übergibt, wenn es 
Fieber bekommt oder bei blu-
tigem Stuhl, sollten Eltern das 
umgehend ärztlich abklären 
lassen.

Mit Säuglingen sofort zum 
Arzt
Gleiches gilt, wenn die Bauch-
decke angespannt ist, starke 
Schmerzen dazukommen oder 
das Kind total krank wirkt. 
Wenn Kinder austrocknen, 
ist das ein Notfall. Anzeichen 
sind trockene Schleimhäute, 
Gewichtsabnahme und Haut-
falten, die beim Zusammen-
schieben stehen bleiben. Auch 
wenn die Urinmenge weniger 
wird, die Windel etwa trocken 
bleibt oder der Urin sich stark 
gelb färbt, deutet das auf eine 
Austrocknung hin. Mit einem 
Säugling sollten Eltern sofort 
zur Kinderärztin oder zum 
Kinderarzt gehen. (ots/Wort 
& Bild Verlag – Gesundheits-
meldungen/red)

Durchfall bei Kindern -was jetzt hilft

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/� t-gesund/
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Wer auf der Suche nach einem Haus oder einer Wohnung ist, be-
nötigt die Hilfe von Experten. Erst recht, wenn man in eine bis-
her unbekannte Gegend zieht – sei es für den Job, der Liebe wegen 
oder aus anderen Gründen. Wohnraum ist zwar knapp und teuer, 
aber gewisse Kriterien möchte man auf jeden Fall erfüllt wissen. 
Als „Auswärtiger“ hat man nicht den nötigen Überblick oder die 
richtigen Kontakte, um die besten Angebote zu � nden.

Ob Kauf oder Miete – nicht alle 
Immobilien werden inseriert, 
sei es hier oder im Internet. Im-
mobilienmakler haben jedoch 
andere Möglichkeiten als Ver-
braucher, sich über freie Objekte 
zu informieren, und sind auch 
untereinander gut vernetzt. Der 
ein oder andere Geheimtipp 
wird nie ö� entlich. Und o�  ist 
es dieser Geheimtipp, der den 
Ausschlag gibt. Denn Wohn-
raum ist knapp, immer weniger 
Häuser sind auf dem Markt und 
manchmal ist die Zahl der Inte-
ressenten so hoch, dass man im 
Alleingang kaum eine Chance 
hat. Deshalb ist neben einer so-
liden Finanzierung vor allem 
auch Geduld und gute Planung 
gefragt. Wer weiß, dass er bald 
in eine andere Region zieht, soll-
te sich sofort mit einem Makler-
büro in der Region Verbindung 
setzen und mit der Suche star-
ten. Sonst kann es vielleicht sein, 
dass man zum ersten Arbeitstag 
im neuen Job oder direkt nach 
der Hochzeit immer noch keine 
Bleibe gefunden hat und lange 
Anfahrtswege in Kauf nehmen 
muss. Doch sollte man nicht un-
bedingt das erstbeste Angebot 
nehmen. Schließlich müssen zu-
mindest einige Grundkriterien 
erfüllt sein – und diese sind für 

jeden anders. Für Familien ist es 
vielleicht die Nähe zur Schule, 
für Aktive die Freizeitmöglich-
keiten, für weniger Mobile oder 
Ältere die Einkaufsmöglichkei-
ten um die Ecke und wieder an-
dere haben Tiere und wünschen 
sich die Nähe zur Natur. Diese 
Wünsche und Anforderungen 
gilt es, mit dem Makler zu klä-
ren, damit er sich umgehend auf 
die Suche begeben kann.

Verkauf & Vermietung

Und im gegenteiligen Fall? Wer 
sein Haus oder seine Wohnung 
verkaufen möchte, steht vor ei-
ner ganzen Reihe zeitrauben-
der Aufgaben. Wie schön ist es 
doch, diese alle an ausgewiesene 
Experten zu delegieren! Immo-
bilienmakler kümmern sich um 
alles, von der Terminvereinba-
rung bis zu den Formalitäten. 
Übrigens auch, wenn man nicht 
verkaufen, sondern vermieten 
will. Die Nachfrage ist hoch und 
die vielen Besichtigungstermine 
können einem schnell über den 
Kopf wachsen. Vertrauensvoll 
legt man diese und weitere Auf-
gaben rund um die Mietersuche 
in die Hände des Maklers, der 
eine Vorauswahl tri�   und sich 
um alles kümmert. (ao)

Mit Expertenhilfe ins neue Heim

Bei Bau oder Kauf einer Immobilie fallen diverse Nebenkosten an, 
die man bei der Finanzierungsplanung unbedingt berücksichti-
gen muss.
1. Baunebenkosten beim Grundstückskauf
2. Kosten für die Bauvorbereitung
3. Baunebenkosten in der Bauphase
4. Nebenkosten nach dem Hausbau/-kauf

Ausführliche Infos zu Baunebenkosten inkl. Video auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3254/

Nebenkosten nicht vergessen

Foto: peterschreiber.media/iStock/Getty Images Plus

IMMOBILIENMAKLER
AUS DER REGION
www.lokalmatador.de/immobilien/
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Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft
mehrere zehntausend Euro aufwenden. Dies wird beim
Erwerb von Wohneigentum oft unterschätzt. Das Institut
für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht, welches
Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die
Kostenersparnis wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen
Energiepreis, über 25 Jahre mit einer realistischen Energie-
preissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die stei-
genden Heizkosten. Die Preise für Heizöl sind von 2002
bis 2012 um elf Prozent pro Jahr gestiegen. Der
Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in Ihrem Geldbeutel bemerkbar, da rund
72 Prozent des Energiebedarfs eines Haushaltes allein
für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung – Teil 3 –

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
•Gewerbe-/Industrieobjekte für einenUnternehmer ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche

•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft ab 400m² Wohnfläche

• 1-bis 2,5-Zimmer-Wohnung für einen Kapitalanleger bis 350.000 €

• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 € für ein Beamtenehepaar

• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaarmit Familie

• RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie

• Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!

INFO-TELEFON:0800 3 200 600 (kostenlos)
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Der Bau oder Kauf eines eigenen Hauses ist ein großer Schritt 
und will wohlüberlegt sein, schließlich sind damit hohe Investiti-
onskosten verbunden. Wer sich den Wunsch von den eigenen vier 
Wänden im Grünen erfüllt, sollte jedoch nicht nur die Bau- bzw. 
Kau� osten berücksichtigen. Hinzu kommen weitere Kosten, die 
nicht direkt im Hauspreis enthalten sind. Deshalb sollte man sich 
vor einem Kauf umfassend informieren und beraten lassen.

Bei diesen Baunebenkosten 
handelt es sich um Zusatzausga-
ben, die zum eigentlichen Im-
mobilienpreis hinzugerechnet 

werden müssen. Dazu gehören 
Notarkosten, Maklergebühren 
oder die Grunderwerbssteu-
er, bei Neubau auch zusätzli-

Alle Kosten im Blick behalten

che Bau- und Planungskosten. 
Auch beim Kauf muss zusätz-
lich zum Kaufpreis investiert 
werden: Viele Bestandsimmo-
bilien müssen gemäß der Ge-
setze und Bestimmungen sofort 
oder in absehbarer Zeit von den 
Käufern modernisiert werden. 
Aufgrund der Material- und 
Lieferengpässe bei Baumateria-
lien wie Stahl, Glas, Holz, Sand 
oder chemischen Sto� en sind 
die Baunebenkosten im Zuge 
der Corona-Pandemie zum Teil 
stark gestiegen. Doch auch un-
abhängig davon beein� ussen 
die Nebenkosten die Höhe des 
Finanzierungsbedarfs für ein 
Eigenheim nicht unerheblich 
und sind beim Hausbau oder 
-kauf entsprechend einzukalku-
lieren. Wie hoch die Bauneben-
kosten ausfallen, variiert je nach 
Bundesland, Grundstücksgröße 
und -zustand, den individuellen 
Wünschen sowie dem Kauf- 
bzw. Baupreis. In der Regel be-
tragen die Zusatzkosten etwa 
15 bis 20 Prozent des Immobi-
lienpreises. Das heißt zu einem 
Projekt, das mit 300.000 Euro 
veranschlagt ist, kommen zu-

sätzlich bis zu 60.000 Euro Bau-
nebenkosten hinzu.

Beratung ist unabdingbar

Immobilienmakler und Finan-
zierungsexperten wissen, welche 
Kosten auf Käufer zukommen 
und können umfassend dazu 
beraten. Die Baunebenkosten 
stellen ein nicht zu unterschät-
zendes Risiko für die Finanzie-
rung eines Eigenheims dar. Blei-
ben sie unberücksichtigt oder 
werden sie zu niedrig angesetzt, 
entstehen unkalkulierbare Zu-
satzkosten, die gegebenenfalls 
die Summe der Bau� nanzierung 
überschreiten und eine Nach-
� nanzierung notwendig ma-
chen. Daher ist es wichtig, dass 
Kreditnehmer alle zusätzlich 
anfallenden Kosten so früh wie 
möglich einplanen. Zwar ist es 
kaum möglich, die Zusatzausga-
ben im Vorhinein auf den Cent 
genau zu ermitteln, aber bei ei-
ner bedachten Vorgehensweise 
ist es wahrscheinlicher, dass sich 
die Kalkulation dem tatsächli-
chen Wert annähert. (ots/KVB 
Finanz/red)

Foto: AndreyPopov/iStock/Getty Images Plus
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Von einem beruflichen Neu-
anfang in einer anderen Re-
gion über die Gründung oder
Vergrößerung einer Familie,
leider aber auch Scheidung
bzw. Trennung, oder aber der
langgehegte Wunsch nach
einer pflegeleichteren und
seniorengerechten Immobi-
lie im Alter, um nur einige da-
von zu nennen.
Unabhängig aber von den
Verkaufsmotiven ist der Ver-
kaufsprozess mit ganz erheb-
lichen Fragen und Entschei-
dungen verbunden. Für viele
Eigentümer mit Verkaufsab-
sicht wird das regelrecht zu
einer organisatorischen und
auch mentalen Herausforde-
rung. Sowohl die emotionale
Bindung zu der eigenen Im-
mobilie, als auch der damit
verbundene ganz erhebli-
che Zeitaufwand, bedeuten
Stress, womöglich Streit und
sind nicht selten Grund für
schlaflose Nächte. Wollen Sie
sich das tatsächlich antun?
Selbstverständlich können
Sie Ihre Immobilie auch pri-
vat zum Verkauf anbieten.
Doch fragen Sie uns mal, wie
häufig Immobilienstreitigkei-
ten vor deutschen Gerich-
ten landen. Es geht dabei ja
nicht um den Verkauf eines
Kraftfahrzeuges oder gar
einer Waschmaschine. Wirt-
schaftlich betrachtet hat eine
Immobilie in aller Regel den
10- bis 30-fachen Wert eines
Kraftfahrzeuges. Da können
bereits die kleinsten Fehler

und Nichtwissen zu ganz er-
heblichen finanziellen Konse-
quenzen führen.
Derartige Risiken vermeiden
Sie, wenn Sie uns als ausge-
wiesene und erfahrene Ex-
perten beratend zur Seite
haben.
Eine Vielzahl an Gesetzen und
Verordnungen, wie beispiels-
weise das Geldwäschegesetz
oder aber die Energieeinspar-
verordnung, diverse Rechts-
vorschriften zu Landes- und
Städtebauordnungen sowie
unterschiedliche Haftungs-
themen, z. B. im Rahmen des
Wohnungseigentumsgeset-
zes, der Wohnflächenverord-
nung, oder aber Gefahren
der Mängelhaftung, müssen
beim Verkauf Ihrer Immobi-
lie unbedingt berücksichtigt
werden.
Hier sind umfangreiches Ex-
pertenwissen, eine Menge
Geduld und vor allem gro-
ßes Verhandlungsgeschick
gefragt. Kaufinteressenten
versuchen paraktisch immer
den Kaufpreis „zu drücken“,
indem sie die angeblichen
Schwachstellen Ihrer Immo-
bilie aufzudecken versuchen.
Den allermeisten Immobili-
enbesitzern aber fällt es an
dieser Stelle naturgemäß
überaus schwer, darauf pro-
fessionell zu reagieren. Wie
beruhigend ist es, wenn man
in derartigen Situationen er-
fahrene Immobilienexperten
an seiner Seite hat.

Wir übernehmen von der
marktgerechten Wertermitt-
lung, über eine professio-
nelle Aufarbeitung von Ver-
kaufsunterlagen, samt einer
fotografischen Präsentation
(z. B. auch mit 360-Grad-
Rundgängen), bis hin zur
Selektion möglicher Kauf-
interessenten, eventueller
Bonitätsprüfungen, sämtli-
che Verkaufsbesichtigungen
(nach vorheriger Absprache
und ausnahmslos in Beglei-
tung Ihres persönlichen An-
sprechpartners in unserem
Haus). Und schließlich führen
wir auch die Verhandlungs-
gespräche mit ernsthaften
Kaufinteressenten und be-
reiten, bei Übereinstimmung
mit Ihren Vorstellungen, alles
Notwendige für die Gestal-
tung eines notariellen Kauf-
vertrages vor. Sie dürfen sich
entspannt zurücklehnen und
sich über einen marktgerech-
ten Verkaufserlös für Ihre Im-
mobilie sowie eine reibungs-

lose Kaufabwicklung freuen.
Fordern Sie unverbindlich
und kostenfrei unseren Rat-
geber an!
Darin erfahren Sie, weshalb
es empfehlenswert ist, Im-
mobilien mit der Hilfe von
Experten zu vermarkten und
welche umfangreichen Leis-
tungen wir als Traditions-
makler mit über 41 Jahren
Erfahrung für Sie erbringen.
Oder vereinbaren Sie gleich
ein unverbindliches und kos-
tenfreies Beratungsgespräch!
Garant Immobilien – mehr als
nur ein Makler.
Über 41 Jahre Erfahrung - an
zwischenzeitlich 50 Standor-
ten in sieben Bundesländern.

Es gibt zahlreiche gute Gründe
für den Verkauf einer Immobilie

ANZEIGE

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de
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Wir lösen das. Für Sie!
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?
AUFSTO

CKEN?

74924 Neckarbischofsheim
Tel. 07263 60524-0

... alles aus einer Hand.
www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

oder
ANBAUE

N?

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Wir helfen
hier und jetzt

Arbeiter-Samariter-Bund
Baden-Württemberg e.V.
Region Heilbronn-Franken

· Kurzzeitpflege und Dauerpflege
· Professionelle Pflege und
Betreuung

· Familiäre Atmosphäre
· Vielseitige Freizeitbeschäftigungen

WIR SIND FÜR SIE DA!
ASB Seniorenzentrum
Kapplersgärten 2
74924 Neckarbischofsheim
Madeleine Lenz
Tel. 07263/60 49 0
m.lenz@asb-heilbronn.de
www.asb-heilbronn.de

ASB
HAUS FÜR PFLEGE
UND GESUNDEIT

www.hoergeraete-langer.de

Unser Team
ist gerne
für Sie da!

-lich willkommen!

MIT KINDER
HÖRZENTRUM

Montag bis Freitag
9 -13 Uhr und 14-18 Uhr,
Samstag nach Vereinb.!

Fasanenstraße 2
74906 Bad Rappenau
 07264 913397

Bezirksleiter Steffen Eich
Mobil 0170/2009282
steffen.eich@lbs-sw.de

Baumfällungen Seilklettertechnik
sicher · fachgerecht · kostengünstig

Gerne unterbreiten wir Ihnen ein kostenloses Angebot!

Firma Schieck
Tel. 07263 - 400 988 · E-Mail: info@diehoehenprofis.de

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de
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